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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Am kommenden Sonntag, 7. Oktober 2018, lädt die Ge-
meinde alle Seniorinnen und Senioren der Gesamtgemeinde
zur großen Seniorenfeier in die Hammerschmiede ein. 
Eingeladen sind alle, die das 75. Lebensjahr vollendet ha-
ben, zusammen mit ihrem Lebenspartnern, auch wenn diese
die Altersgrenze noch nicht erreicht haben.

Vor dem offiziellen Teil um 17.00 Uhr in der Hammer-
schmiede findet ab 14.00 Uhr eine herbstliche Ausfahrt statt.
In diesem Jahr fahren wir hinauf auf das Härtsfeld Richtung
Kapfenburg, weiter vorbei an Schloss Baldern nach Ellwan-
gen. Die Rückfahrt geht über Neuler, das Kochertal durch-
querend auf die Frickenhofer Höhe und Mögglingen, durch
das Remstal, vorbei an Heubach zurück an die Brenz.

Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:

Bus 1 Ochsenberg, Lindenplatz 13.40 Uhr
Itzelberg, Friedhof 13.45 Uhr
Herwartsteinhalle 14.00 Uhr

Bus 2 Zang, Raiba 13.40 Uhr
Waldsiedlung 13.45 Uhr
Töbele 13.47 Uhr
Herwartsteinhalle 14.00 Uhr

Ab 14.00 Uhr startet die Rundfahrt an der Herwartsteinhalle.
Gegen 17.00 Uhr beginnt der offizielle Teil in der Hammer-
schmiede. Die Bewirtung übernehmen in diesem Jahr die
Mitglieder der Ringerabteilung.

Nach Ende der Veranstaltung fahren die Busse gegen 18.30
Uhr wieder zurück in die Teilorte. Gäste, die gehbehindert
sind, haben die Möglichkeit, den Fahrservice des DRK zu 
nutzen.

Michael Stütz
Bürgermeister

Große Seniorenfeier der Gemeinde
am Sonntag, 7. Oktober 2018
Große Seniorenfeier der Gemeinde
am Sonntag, 7. Oktober 2018

Obst- und Gartenbauverein Königsbronn

Herbstfeier mit 
Kirchweihessen in 
der Hammerschmiede

Ein weiteres Mal möchte der Obst- und Garten -
 bauverein zur Herbstfeier einladen. Die Feier
steht in Verbindung mit einem Kirch weih essen,
welches uns der Zanger Löwenwirt Frank
Widmann zubereiten und servieren wird. 
Es werden aber auch herkömmliche Gerichte
serviert.

Das Abendprogramm bietet Ehrungen, stim-
mungsvolle Musik, Tanz und eine reichhaltige
Tombola. 

In der herbstlich, reich dekorierten Hammer -
schmiede heißt unser 1. Vorsitzender Süha
Buluttimur Mitglieder als auch Nichtmitglieder
herzlich willkommen. 

Termin: am Samstag, 6. Oktober 2018, 
in der Hammerschmiede. 

Öffnung der Halle ist um 17.30 Uhr. 
Ab 18.00 Uhr Kirchweihessen. 
Um 19.30 Uhr Beginn der Herbstfeier. 
Der Eintritt ist frei.
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Kindergarten Zang – Grünes Klassenzimmer 2018

Am 26. September 2018 besuchten zwölf
Vorschulkinder aus Zang das Grüne Klas-
senzimmer im Brenzpark. 

Mit ihrem Seh-, Tast- und Riechsinn erleb-
ten die Kinder die Ringelblume. Überra-
schend für viele Kinder war, dass Blüten
und Blätter der Ringelblume essbar sind
und gut schmecken. Auch malen konnten
die Kinder mit Blüte und Blättern der inte-
ressanten Blume. Die Jungs und Mädels
steckten den Samen der Ringelblume in
ein Töpfchen mit Erde und durften dieses
mit nach Hause nehmen.

Zum Schluss unseres kleinen Ausflugs be-
suchten wir natürlich den Spielplatz im
Brenzpark. 

Schützengesellschaft Königsbronn 1699 e.V. –
Große Begeisterung beim Gästeschießen

Den Wanderpokal der Gemeinde Königsbronn gewann erneut die
Mannschaft von Zeiss-Instandhaltung. Dahinter folgten die Pfannaglop-
fer Itzelberg vor der Feuerwehr Nattheim. Bei den Damen gewann Da-
niela Zinkstein mit 66 Ringen vor Christina Leistner 63 Ringe und Anja
Hett 60 Ringe. Sieger bei den Herren war Philipp Glorian 84 Ringe vor
Thomas Bullinger mit 77 Ringen und Marcel Kanditt mit 76 Ringen. In
der Jugendklasse holte Odino Benedetto mit dem Tageshöchstwert von
89 Ringen den Siegerpokal vor Fabian Maier 64 Ringe und Jonas Maier
47 Ringe. Bei den Schüler/innen belegte Platz 1 Jessica Bell mit 92,3
Ringen vor Benedetto Nevio 86,2 Ringe und Eliza Dogan mit 73,3 Rin-
gen. Der beste Treffer der Veranstaltung und damit Gewinner des Son-
derpreises schoss Thomas Nussbrücker mit einem 12,2 Teiler.

Weitere Platzierungen: Damen (13 Teilnehmerinnen): 4. Iwona
Malcharek, 5. Ines Srabak , 6. Heike Fuchs, 7. Ingeborg Rau, 8. Petra Ca-
rius, 9. Sabrina Rau, 10. Irina Schreider, 11. Bettina Leistner, 12. Jasmin
Piffel und 13. Susanne Brand. 
Herren (57 Teilnehmer): 4. Glorian R.,5. Schieszl F., 6. Hett M., 7.
Nussbrücker T., 8. Carius T., 9. Paul F., 10. Holubar W. 11. Schuler C., 12.
Urban H-J., 13. Bartnik M., 14. Rest R., 15. Eckle M., 16. Haarnagel M.,
17. Bastuck H-P., 18. Bochmann K., 19. Nelucu F., 20. Zimmermann D.,
21. Zinkstein S-K., 22. Srabak M., 23. Hasenmüller M., 24. Deffner A.,
25. Becker A. 
Jugend (4 Teilnehmer): 4. Carius L.
Schüler (6 Teilnehmer): 4. Ben Heyse 59,9, 5. Finn Carius 47,4 und 6.
Sarah Carius 36,6 Ringe. 
Mannschaften (10 Mannschaften): 4. Seegartenhof, 5. Dorfverein 
Itzelberg, 6. Zeiss IMT, 7. Hangover, 8. Lothar Walther, 9. Fanta 5 und
10. Küchenteam.
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag,
8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
14.30 – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 04.10., 
Hohe-Wart-Apotheke, 
Grundweg 3, Herbrechtingen 

Freitag, 05.10., 
Sonnen-Apotheke, 
Bühlstraße 20, Heidenheim 

Samstag, 06.10., 
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn
am Samstag, 06.10., 
von 08.30 – 12.30 Uhr geöffnet 

Sonntag, 07.10., 
Brenz-Apotheke, 
Lange Straße 9, Herbrechtingen 

Montag, 08.10., 
Engel-Apotheke, 
Heidenheimer Straße 36, Giengen 

Dienstag, 09.10., 
Zentral-Apotheke, 
Eugen-Jaekle-Platz 12, Heidenheim 

Mittwoch, 10.10., 
Adler-Apotheke, 
Lange Straße 37, Herbrechtingen 

Donnerstag, 11.10., 
Schloss-Apotheke, 
Kurze Straße 5, Heidenheim 
(in den Schlossarkaden)

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an 
Ihren Haustierarzt.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt.

Samstag! 06. Oktober 
Gelber Sack und Papiertonne 

Montag, 08. Oktober
Restmüll

Mittwoch, 10. Oktober
Biomüll

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Die Container für Grünabfälle stehen
samstags von 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
bereit. 

Gefunden:

• Grünes Fahrrad
• Olivgrünes Mountainbike 

Verloren:

• Einzelner Schlüssel

Zugelaufen:

• weiß/schwarzer Kater, Tel. 921031

Entlaufen:

• Hase 

25.09.2018 – 09.10.2018
Waldschenke „Ziegelhütte“
Ziegelstraße 1, Königsbronn

11.10.2018
Dr. Kölsch/Dr. Böttner
Flachsbergstr. 2, Königsbronn

AbfallkalenderV

Freitag, 05. Oktober
19.00 Uhr Haxn-Essen, Sportschützenverein „Edelweiß“, 

Schützenhaus Ochsenberg 

Samstag, 06. Oktober
16.00 Uhr Hauptübung mit Tag der offenen Tür, Freiwillige Feuerwehr, 

Abteilung Zang, in Zang
18.00 Uhr Herbstfeier mit Kirchweihessen, Obst- und Gartenbauverein, 

Hammerschmiede
18.00 Uhr Haxn-Essen, Sportschützenverein „Edelweiß“, 

Schützenhaus Ochsenberg

Sonntag, 07. Oktober
11.15 Uhr Neubürgerempfang, Gemeinde und Zukunftsoffensive, Mensa
14.00 Uhr Busausfahrt Seniorenfeier, Abfahrt Herwartsteinhalle
17.00 Uhr Seniorenfeier, Gemeinde, Hammerschmiede

Montag, 08. Oktober
19.00 Uhr Tauschabend, Tauschring, Fußball-Begegnungsstätte

Dienstag, 09. Oktober
14.00 Uhr Seniorennachmittag, Katholische Kirchengemeinde, Ketteler-Haus

Mittwoch, 10. Oktober
19.00 Uhr Zusammenführung der Einzelergebnisse zum Quartierskonzept, 

Zukunftsoffensive AK Bürger-Energie, Rathaus, Sitzungssaal
19.30 Uhr Dämmerschoppen, Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Königsbronn,

Gasthaus „Torstube“

Donnerstag, 11. Oktober
18.30 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus, Sitzungssaal 

Freitag, 12. Oktober
19.00 Uhr Krimi-Dinner mit Wolfgang Burger, Jugendbücherei/Café „ver-edelt“,

Café „ver-edelt“

Veranstaltungen vom 5. Oktober bis 12. Oktober 2018

Schwarzes Brett

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Ganz besonders beglückwünschen wir Herrn Franz Pöstinger und seine Ehefrau
Adelheid, wohnhaft in Königsbronn Ortsteil Itzelberg, die am 11. Oktober 2018
das Fest der goldenen Hochzeit feiern können.

Glückwunschtafel

Wer macht wann Betriebsferien

Gefunden / Verloren

» Besuchen Sie uns im Internet: www.koenigsbronn.de
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Wir begrüßen unseren neuen Mitbürger ganz herzlich in
Königsbronn.

Emil Mario Sing, geboren am 12.09.2018

Herzlichen Glückwunsch an die Familie.

Wir begrüßen
unseren neuen
Mitbürger ganz
herzlich in 
Königsbronn.

Jiyan Isler
geboren am
18.09.2018

Herzlichen
Glückwunsch
an die Familie.

Neugeborene in Königsbronn

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag,11.10.2018, um 18.30 Uhr, 
im Sitzungssaal Rathaus Königsbronn

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgaben

3. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüssen

4. Bausachen

5. Vergabe Kanalisationsarbeiten Königsbronner Straße 
Los I und II

6. Annahme von Spenden

7. Verschiedenes

8. Anfragen

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung herzlich eingeladen.

gez.
Michael Stütz
Bürgermeister

Hinweis:
Die Sitzungsunterlagen für die öffentlichen Tagesordnungs-
punkte liegen ab Montag im Rathaus in Zimmer 3 zur Einsicht
bereit und werden auch bei Beginn der Gemeinderatssitzung
für die Zuhörer/-innen im Sitzungssaal ausgelegt.

Neubürgerempfang 
der Gemeinde Königsbronn

Sie sind neu in die Gemeinde Königsbronn zugezogen oder woh-
nen bereits seit letztem Jahr hier? Dann möchten wir Sie ganz
herzlich willkommen heißen.

Auf Initiative der Zukunftsoffensive Königsbronn, Arbeitsgruppe
„Wir-Gefühl“, möchte die Gemeinde mit Bürgermeister Michael
Stütz für alle Neubürger in diesem Jahr einen Begrüßungsemp-
fang veranstalten. Dieser findet am 

Sonntag, 07. Oktober 2018, ab 11.15 Uhr, 
in der Mensa (Georg-Elser-Schule), statt.

Programm:

• Begrüßung durch Bürgermeister Michael Stütz

• Vorstellung der Gemeinde

• wahlweise Möglichkeit zu einer kurzen Einführung in die Feilen-
schleiferei oder das Kannenmuseum

• Einladung zum gemeinsamen Mittag essen in der Mensa mit
Vorstellung der Königsbronner Vereine 

Da der letzte Neubürgerempfang leider ausfallen musste, freuen
wir uns dieses Jahr auch auf zahlreiche Bürger, die bereits seit
letztem Jahr bei uns wohnen und leben. 

Michael Stütz
Bürgermeister
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Der Gemeinderat hat am 13.09.2018 in 
öffentlicher Sitzung aufgrund von § 3 Abs.
2 BauGB (Baugesetzbuch) und § 74 LBO
(Landesbauordnung) Baden-Württemberg
beschlossen, den Entwurf des Bebauungs-
planes „Roßrucken-Süd“ sowie den Ent-
wurf der zusammen mit ihm aufgestellten

örtlichen Bauvorschriften zu billigen und
öffentlich auszulegen.
Das Plangebiet beinhaltet die Grundstücke
mit den Flst. Nr.1438, 1439, 1440, 1441,
1442, 1443, 1444, 1445 sowie die Wegeflä-
chen Teil von Flst. Nr. 764 und Teil von Flst.
Nr. 790, jeweils Gemarkung Königsbronn.

Für den Planbereich ist der Entwurf vom
13.09.2018 maßgebend. Der Planbereich
ist im folgenden Kartenausschnitt darge-
stellt.

Der Entwurf des Bebauungsplanes wird
mit Begründung, dem Umweltbericht,
dem Fachbeitrag zur speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung und dem Ent-
wurf über die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten örtlichen
Bauvorschriften vom 

15. Oktober bis 16. November 2018

je einschließlich (Auslegungsfrist) im Rat-
haus Königsbronn, Ortsbauamt, Zimmer
11, während der üblichen Dienststunden
öffentlich ausgelegt.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen
sind auch die bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen.
Während dieser Auslegungsfrist können
Anregungen schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift beim Ortsbauamt vorgetra-
gen werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Anre-
gungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der
Anschrift des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen

bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wir darauf hingewiesen, dass ein
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47
VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen der Beteili-
gung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Königsbronn, 4. Oktober 2018
Stütz, Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes „Roßrucken-Süd“ in Königsbronn
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Der Arbeitskreis Bürger-Energie lädt ein:

Mittwoch, 10. Oktober 2018, 19.00 Uhr,
Rathaus, Sitzungssaal

Öffentlicher WORKSHOP
Zusammenführung der Einzel -
ergebnisse zum Quartierskonzept

Leitung: Martin Lohrmann

Zur Besprechung des Wissenschaftler- und
Ingenieursteams zum Quartierskonzept Kö-
nigsbronn möchten wir herzlich einladen.
Dabei sollen die Beiträge der einzelnen
Fachleute und unsere Wünsche so zusam-
mengebracht werden, dass der Schlussbe-
richt zum Quartierskonzept noch vor Jah-
resende erstellt werden kann.

Die interessierte Öffentlichkeit und der 
Arbeitskreis „Bürger-Energie“ sind herzlich
dazu eingeladen, auch zeitweise Teil-
nahme ist möglich.

Werner Glatzle
Sprecher des Arbeitskreises 
Bürger-Energie

Internet:  https://www.buergerenergie-
koenigsbronn.de/

Geranien abräumen –
Helfer gesucht!

Diesen Sommer mussten alle Geranien-
pfleger fleißig gießen, um unsere schönen
Pflanzen bei Blüte zu halten. Aber auch der
schönste Sommer hat einmal ein Ende!
Jetzt benötigen wir wieder viele tatkräf-
tige Helfer und Helferinnen, um die Pflanz-
gefäße einzusammeln, zu leeren und zu
reinigen.
Dafür treffen wir uns am Samstag,
06.10.2018, um 9.00 Uhr, am Bauhof in
Königsbronn.

Wir freuen uns über jede helfende Hand!
Wer uns unterstützen möchte, kommt ein-
fach um 9.00 Uhr zum Bauhof.

Ansprechpartner bei Fragen: 
Heidi Hartig, Tel. 6830 (abends).

Einwohnermeldeamt

Übermittlung von Meldedaten
an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können
sich Frauen und Männer, die Deutsche im
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten,
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern
sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der
Übersendung von Informationsmaterial
übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31.
März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden: Familienname, Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der
Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung Königsbronn, Einwohnermelde-
amt, Herwartstraße 2, schriftlich, per E-Mail,
einwohnermeldeamt@koenigsbronn.de
oder im Rahmen einer persönlichen Vor-
sprache eingelegt werden (bitte Ausweis-
dokument vorlegen).
Bei einem Widerspruch werden die Daten
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis
zu seinem Widerruf.

Veranstaltungskalender 2019

Die diesjährige Besprechung zur Koordinie-
rung der Termine für das Jahr 2019 findet
am Mittwoch, 17. Oktober 2019, um 19.00
Uhr, im Vereinsheim des Geflügelvereins
Zang, statt.  
Da an diesem Abend die Termine für das
kommende Jahr festgelegt werden, ist es
notwendig, dass von allen Vereinen, Schu-
len und Kirchen ein Vertreter anwesend ist.

Um den Verfahrensablauf an diesem
Abend zu straffen, bitten wir Sie, uns Ihre
geplanten Termine bereits im Vorfeld
schriftlich mitzuteilen.
E-Mail: birgit.busse@koenigsbronn.de 

Sprechstunde der 
Integrationsmanagerin 
Frau Nas

Frau Nas bietet jeden Montag von 10.00
Uhr bis 11.00 Uhr eine Sprechstunde für
Geflüchtete und Ehrenamtliche des Flücht-
lingskreises im Rathaus Königsbronn, Sit-
zungssaal, an.

Außerhalb der Sprechzeiten ist Frau Nas
von Montag bis Freitag unter folgender 
E-Mail-Adresse erreichbar:
integration@heidenheim.de.

Aufsichtspersonal gesucht

Die Gemeindeverwaltung sucht ab 01.01.2019 Aufsichtspersonal für die Georg Elser Ge-
denkstätte.
Die Stellenausschreibung richtet sich an Realschüler, die mindestens 16 Jahre alt sind und
ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit mitbringen. Die Arbeitszeit ist
sonn- und feiertags von 11.00 bis 17.00 Uhr und wird monatlich eingeteilt.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 15.11.2018 an die Ge-
meindeverwaltung, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn, oder rathaus@koenigsbronn.de
senden. Für Rückfragen können Sie sich an Ute Lindner, Tel. 9625-10, wenden.

Vorankündigung:

Verleihung des Ehrenpreises der Gemeinde
Königsbronn 2018

Die Gemeinde Königsbronn lädt zur Verleihung des Ehrenpreises der
Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein. 
Die Feier findet am Freitag, 19. Oktober 2018, ab 18.30 Uhr, mit
Sektempfang und 19.00 Uhr offiziellem Beginn in der Hammer-
schmiede statt.

Bitte merken Sie sich diesen Termin schon heute vor.



Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten 
Hermann Widmann

Hermann Widmann ist im Auftrag der Ge-
meinde der Ansprechpartner für die Be-
lange von Menschen mit Behinderungen.
Er steht für allgemeine Fragen und bei Prob -
lemen zur Verfügung. Dies könnte z.B. sein,
bei der Mithilfe beim Ausfüllen des Erstan-
trages auf die Festlegung des Schwerbehin-
dertengrades (Schwerbehindertenaus-
weis), bei der Beratung und Mithilfe bei
Änderungsanträgen und der notwendigen
Begleitung bei Behördengängen.

Die nächste Sprechstunde findet am
Mittwoch, 17. Oktober, von 16.00 Uhr
bis 18.00 Uhr, im Besprechungszimmer
im Erdgeschoss des Rathauses, statt.
Während dieser Zeit ist er auch unter
Tel. 9625-42 erreichbar.

10. Projektaufruf für LEADER-
Projekte in der Brenzregion:

Der Verein Regionalentwicklung Brenzre-
gion e.V. bittet um die Zusendung von Pro-
jektanträgen für das Regionalentwick-
lungsprogramm LEADER der Europäischen
Union sowie des Landes Baden-Württem-
berg. Mit Hilfe von LEADER sollen die länd-
lichen Räume gestärkt werden. Die Pro-
jekte dürfen lediglich innerhalb der
Gebietskulisse der LEADER-Brenzregion
umgesetzt werden. 

Wichtige Informationen zum 
Projektaufruf:
Der Projektaufruf beginnt am: 01.10.2018

Projektanträge können eingereicht werden
bis:  12.11.2018

Der Termin für die Projektauswahl wird
sein: 4. Dezember 2018

Die Projektanträge sind einzureichen
bei: 
LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion 
c/o Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36 
89518 Heidenheim 

Die Informationen zu der LEADER-Brenzre-
gion finden Sie im Regionalen Entwick-
lungskonzept (REK), welches unter
www.brenzregion.de zum Download kos-
tenlos für Sie bereit steht. Hier finden Sie
auch das Projektdatenblatt.  

Für folgende Themenbereiche können
Projektanträge eingereicht werden:
• Lebensqualität gemeinsam gestalten
• Qualifizierung für alle ermöglichen 
• Chancen für Frauen verbessern 
• Natur- und Kulturerbe profilieren 

Es können in folgenden Modulen (1 bis
6) Anträge gestellt werden  :
Modul 1: Kommunale Projekte 
Modul 2: Private Projekte (Kofinanzierung

ELR)
Modul 3: Landschaftspflegerichtlinie (LPR)
Modul 4: Innovative Maßnahmen für

Frauen im ländlichen Raum (IMF)
Modul 5: Private nicht-investive Vorhaben

Kunst und Kultur nach Art. 20
ELER-VO

Modul 6: Private Vorhaben, die den Zie-
len der Prioritäten 1 – 6 des Art.
5 der ELER-VO entsprechen

Das EU-Budget für diesen Aufruf beträgt:
350.000,00 Euro. Hinzu kommen je nach
Fördermodul nationale Fördermittel in ent-
sprechendem Förderverhältnis.
Wir weisen darauf hin, dass die im Projekt-
aufruf genannten Landesmittel unter dem
Vorbehalt der noch ausstehenden Ent-
scheidung des Landtages über den Haus-
halt stehen. Erst nach der Verabschiedung
des Haushaltes durch den Landtag steht
fest, ob die Fördermittel für Projekte der
LEADER-Module 2 bis 5 bereitstehen.

Die Auswahlkriterien für die Projekte fin-
den Sie unter Downloads auf der Web-
site.(„Bewertungsbogen für Projektan-
träge“). 

Bitte reichen Sie Ihre Projektanträge
schriftlich ein und nehmen dabei Bezug
auf den Projektaufruf. 

Bei Fragen erreichen Sie die Mitarbeiter
der LEADER-Geschäftsstelle folgender-
maßen: 
Tel. 07321/321-2497 (Herr Lang) oder 
-2494 (Frau Rapp); oder per E-Mail: 
leader@landkreis-heidenheim.de

Babys erster Brei
Am Mittwoch, 10. Oktober, 9.30 bis 11.00
Uhr, gibt die BeKi-Referentin Gudrun Kün-
zel Müttern und Vätern mit Säuglingen
wertvolle Tipps und Informationen, wie der
Übergang von der Milch zum Brei gelingt.
Für die gesunde Entwicklung eines Kindes
ist die richtige Ernährung bereits im Säug-
lingsalter von großer Bedeutung. Daher
bekommen die Teilnehmer zudem Infor-
mationen zum Ernährungsplan eines Kin-
des im ersten Lebensjahr. Die kostenlose
Veranstaltung findet statt im Landratsamt
Heidenheim, Felsenstraße 36, Haus C,
Raum 223. Babys können gerne mitge-
bracht werden. Eine Anmeldung im Land-
wirtschaftsamt ist bis spätestens Montag,
8. Oktober, erforderlich unter Tel. 07321/
321-1344. 

Beratungstage der Kontaktstelle 
Frau und Beruf in Heidenheim
Die Beratungstage der beim Landratsamt
Heidenheim angesiedelten Kontaktstelle
Frau und Beruf bieten Frauen in Einzelge-
sprächen eine individuelle Orientierungs-
beratung zu allen beruflichen Themen, ins-
besondere zum Wiedereinstieg nach der
Familienphase, zur Aus- und Weiterbil-
dung, zur beruflichen Umorientierung und
zur Existenzgründung. Die Beratungsge-
spräche sind vertraulich und kostenfrei. 
Die nächsten Beratungstermine der Kon-
taktstelle Frau und Beruf in Heidenheim
sind am Mittwoch, 10. Oktober 2018, von
8.00 bis 17.00 Uhr, und am Mittwoch, 17.
Oktober 2018, von 8.00 bis 12.00 Uhr, im
Landratsamt Heidenheim, Dienstgebäude
Bergstraße 36.
Anmeldung und Informationen bei der
Kontaktstelle Frau und Beruf, Montag bis
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr, Tel.
07321/321-2558, E-Mail: frau-und-beruf@
landkreis-heidenheim.de.

Workshop der Kontaktstelle 
Frau und Beruf 
Eine Existenzgründung ist über viele Wege
möglich, egal ob mit der eigenen Idee oder
durch die Übernahme eines bestehenden
Unternehmens. Die beim Landratsamt Hei-
denheim angesiedelte Kontaktstelle Frau
und Beruf veranstaltet hierzu am Freitag,
12. Oktober 2018, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
im Haus der evangelischen Kirche, Bahn-
hofstraße 33 in 89518 Heidenheim, den
Workshop „Herausforderungen der unter-
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nehmerischen Praxis“. Die Veranstaltung
beginnt mit einem gemeinsamen Früh-
stück und richtet sich an alle Frauen, die
an einem praxisnahen Austausch mit Tipps
rund um die Selbstständigkeit interessiert
sind. Jung- und Alt-Unternehmerinnen er-
zählen über ihren Start in die Selbständig-
keit, die Freude aber auch die täglichen
Herausforderungen. Evelyn Reiff von „Na-
turheilpraxis In Balance“ und Renate Haas
von „Wollknirps“ geben einen spannenden
Einblick in ihren beruflichen Alltag, berich-
ten von ihren Ideen und stellen sich den
Fragen der interessierten Frauen. Fachli-
chen Input gibt Elke App von der IHK Ost-
württemberg und stellt dabei auch die
Wege in die Selbständigkeit dar.
Um eine verbindliche Anmeldung bis
05.10.2018 wird gebeten. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 10,00 Euro. Weitere Aus-
künfte und Anmeldung unter Tel. 07321/
321-2558 oder frau-und-beruf@landkreis-
heidenheim.de möglich.

Die Wohnberatung informiert:

Tipp 8: Alltagshilfen
Mit fortschreitendem Alter wird es oftmals
schwierig die ganz normalen Aktivitäten
im Alltag zu bewältigen. Um Ihnen das täg-
liche Leben zu erleichtern gibt es ein paar
ganz pfiffige Alltagshelfer. So kann man
beispielsweise mit einer Verlängerung für
Fenstergriffe schwer erreichbare Fenster
wieder sicher öffnen. Mit einem Drehsitz
wird das Einsteigen ins Auto einfacher.
Wenn Sie einen Beistelltisch auf Rollen ha-
ben, kann dieser immer in greifbarer Nähe
platziert werden.  Ebenso kann durch kon-
trastreiche Tasten an Haushaltsgeräten,
Fernbedienungen und Telefone deren Be-
dienung vereinfacht werden. Natürlich gibt
es diverse Fernbedienungen auch schon
mit Großtasten zur einfacheren Bedienung.
Weitere Hinweise oder eine persönliche
und individuelle Beratung erhalten Sie kos-
tenlos, neutral und unverbindlich durch die
Wohnberatung des Landkreises.
Kontaktvereinbarungen treffen Sie am bes-
ten direkt mit unseren Wohnberatern:
Herr Schmidt, Tel. 07329/6304
Herr Bachmann, Tel. 07325/6409
Frau Zielke, Tel. 07325/5161
Oder über den Kreisseniorenrat Herr Wink-
ler, Tel. 07322/22349.
Die Wohnberatung wird unterstützt aus
Mitteln der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung!

Fahrfitnesstraining –  Vortrag für 
sicheres Fahren – 11. Oktober 2018

Im Rahmen eines Vortrags am Donners-
tag, 11. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, im
Landratsamt Heidenheim, Felsenstr. 36,
Haus A im Erdgeschoss, Raum B004/005,
informieren Verkehrsexperten, Apotheker,
Ärzte, Hörakustiker, Optiker, Polizei, Psy-
chologen und Fahrlehrer über die Anforde-
rungen wie Neuerungen im Straßenver-
kehr und die Verkehrssicherheit am Steuer. 

Der Vortrag kann unabhängig von der Teil-
nahme am Fahrfitnesstraining besucht
werden. Eine Anmeldung hierzu ist nicht
erforderlich.

Für Samstag, 13.10.2018, sind noch we-
nige Plätze für das Fahrfitnesstraining von
9.00 – 13.30 Uhr auf dem Gelände der
Metallwarenfabrik T + H in Gerstetten,
Bismarckstr. 62, frei. 

Anmeldungen unter Tel. 07323/5372 oder
per E-Mail: ksr-hdh@t-online.de.

Kulinarischer Genuss während
der Albschäferwoche

Im Rahmen der Albschäferwoche, einer
Aktionswoche vom 20. bis 28. Oktober
2018, rückt die Schäferei in den Mittel-
punkt. Neben kulturellen Veranstaltungen,
geführten Wanderungen auf dem Albschä-
ferweg und Besuchen auf den Schafhöfen
steht vor allem auch Kulinarisches auf dem
Programm. 

Dienstag, 23. Oktober/18.00 Uhr
Knöpfle, Schneiderfleck und Braten
vom Lamm und Hammel – nach altem
Rezept
Anita Joos und Schwiegermutter Anna be-
reiten für die Teilnehmer an diesem
Abend Lamm- und Hammelfleisch und als
Beilagen die Heidenheimer Knöpfle und
den Schneiderfleck auf traditionelle Art
und Weise zu. Zu Gast sind die Schäferin-
nen Karin Wiedenmann-Riek und Tochter
Kerstin, die derzeit die Krone der Württem-
bergischen Lammkönigin trägt. Familie
Joos, Am Krautgarten 4, 89564 Nattheim-
Fleinheim, 25,00 Euro, Anmeldung unter
Tel. 07327/5581, hansjoergjoos@t-on-
line.de.

Mittwoch, 24. Oktober/
18.00 bis 21.00 Uhr
Ostalb Lamm – Lammfleisch 
neu interpretiert
An diesem Abend wird gemeinsam mit
Frank Widmann, Seniorchef von „Wid-
mann´s Löwen“, Ostalb Lamm kreativ zu-
bereitet und in geselliger Runde als feines
Menü genossen. Charly Smietana aus
Steinheim wird mit dabei sein und aus sei-
nem Leben als Schäfer berichten. Jägerhof
(Gasthof „Löwen“), 89551 Königsbronn-
Zang, 120,00 Euro, inkl. Aperitif, Weinbe-
gleitung, Rezeptheft, Kaffee, Mineralwas-
ser, Anmeldung bis 3. Oktober, Tel. 07328/
96270, info@loewen-zang.de.

Freitag, 26. Oktober/18.30 Uhr
HeimatGenuss serviert mit 
schwäbischen Heimatklängen
An diesem Abend kommen Genießer zum
Zuge, die die Heimat schmecken wollen.
In Form eines Buffets präsentiert das Koch-
team des Gasthofes „Zum Kreuz“ abwechs-
lungsreiche Speisen vom Ostalb Lamm und
anderen regionalen Produkten. Schwäbi-
sche Heimatklänge serviert die Gruppe
Wacholderklang.
Hotel-Gasthof „Zum Kreuz“, 89555 Stein-
heim am Albuch, 34,00 Euro, Anmeldung
Tel. 07329/96150, info@kreuz-steinheim.de.

Samstag, 20. Oktober bis Sonntag, 
28. Oktober
Ostalb Lamm von Kopf bis Fuß
Im Restaurant Hirschbachkeller im Kloster
Herbrechtingen genießt man ein Fünf-
Gänge-Menü vom Ostalb Lamm.
Kloster Herbrechtingen, 89542 Herbrech-
tingen, 59,00 Euro, Anmeldung als Gruppe
2 Tage im Voraus, Tel. 07324/1319954,
info@klostergastronomie.info.
SINNvoll genießen mit Ostalb Lamm und
Ziege. Nach einer Wanderung auf der Alb-
schäfer-Zeitspur „Meteorkraterwander-
weg“ lädt das „Sontheimer Wirtshäusle“
zur Einkehr ein. Im Oktober stehen ausge-
wählte Gerichte vom Ostalb Lamm auf
dem Speiseplan.  
Landgasthof „Sontheimer Wirtshäusle“,
89555 Steinheim-Sontheim, Tel. 07329/
5041, info@sontheimer-wirtshaeusle.de.

Informationen zum Gesamtprogramm der
Albschäferwoche gibt es unter www.alb-
schaeferweg.de oder beim Landratsamt
Heidenheim unter Tel. 07321/321-2593.

Unser Tipp: Sichern Sie sich Eintrittskarten
für den Schäfertraditionsabend am Sams-
tag, 27.10.2018, 19.00 Uhr, im Konzerthaus
in Heidenheim. 
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Kinder familiennah und gut betreut
(Teil 3)
„Ich wollte am Anfang keine Tages-
mutter!“
In den letzten zwei Beiträgen unserer Be-
richtserie haben wir über die Situation der
Kinderbetreuung und Kindertagespflege in
Königsbronn berichtet und das Berufsbild
einer Tagespflegeperson näher beleuch-
tet. Doch wie sieht es eigentlich auf Seiten
der Eltern aus? Eine Entscheidung über die
geeignete Betreuungsform für das eigene
Kind fällt immerhin sehr schwer. Wir ha-
ben das Gespräch mit einer Mutter ge-
sucht, die bereits Erfahrung mit der Kin-
dertagespflege gemacht hat. Melanie
Reymann ist Mutter von zwei Kindern (3
Jahre und 6 Jahre) und arbeitet halbtags;
ihr Mann in Vollzeit. Eine Betreuung für die
Kinder ist also notwendig.

Frau Reymann, Sie haben sich von An-
fang an für eine Tagesmutter entschie-
den?
Gott, nein! Ich wollte am Anfang keine Ta-
gesmutter. Ich wollte meine Kinder in eine
Kindertagesstätte in Königsbronn bringen.

Aber?
Im Endeffekt hat sich das erledigt, als ich
Birgit kennengelernt habe. 

Wie sind Sie denn auf das Konzept der
Kindertagespflege und Birgit aufmerk-
sam geworden? 
Wir sind vor 5 Jahren hierhergezogen und
haben hier keine Familie – keine Eltern,
keine Tanten, nichts. Der Kindergarten hier
hat nur bis 14.00 Uhr geöffnet – leider. Ich
brauchte also eine Tagesmutter! Und die
Familie, die vorher in unserem alten Miets-
haus gewohnt hat, schwärmte von ihrer
Tagesmutter Birgit Schmid. So bin ich ei-
gentlich auf sie gekommen. 

Es gibt in Königsbronn ja auch Kinder-
gärten, die bis 17.00 Uhr geöffnet ha-
ben…
… da gab es aber leider keine Plätze mehr.
Hinten in Eichhalde zum Beispiel. Die ha-
ben zwar bis 17.00 Uhr auf, aber da war es
eben voll. 

Und wie haben Sie Ihre anfängliche
Skepsis in Bezug auf das Thema „Tages-
mutter“ überwunden?
Ich musste! Ich musste arbeitsbedingt …

… die Zweifel waren also trotzdem da?
Ja, aber ich denke das ist bei jedem Eltern-
teil so. Man hört, liest und sieht immer viel
durch die Medien. Aber man sollte auch
nicht alle in einen Topf schmeißen. Ich
habe immerhin die perfekte Tagesmutter
gefunden!

Woran haben Sie erkannt, dass Frau
Schmid die perfekte Tagesmutter für Sie
ist? 
Birgit hat im Internet eine Seite von sich.
Da habe ich mich natürlich vorher belesen
und mir die Bilder angesehen. Mir war es
zum Beispiel wichtig, dass meine Kinder
bei der Tagesmutter nicht eingesperrt wer-
den und nur Fernsehen gucken. Birgit
macht alles das, was man sich von einer
Tagesmutter wünscht – und das ist auch
tatsächlich so. Sie kocht und backt mit den
Kindern, geht mit ihnen raus oder fährt mit
ihnen Fahrrad. Wenn sie zusammen mit
den Kindern backt, bekomme ich auch fast
jedes Mal ein Stück Kuchen mit.

Wie schnell haben sich Ihre Bedenken
vom Anfang denn aufgelöst?
Gleich in der ersten Woche. Da wusste ich
schon ganz genau: Sie ist die Richtige.
Auch weil sie so eine Wahnsinnsfamilie
hat.

In der Kindertagespflege gibt es ja eine
Eingewöhnungszeit, um das Kind an die
neue Umgebung und die Betreuungs-
person zu gewöhnen. Wie lief das bei
Ihnen ab? 
Super. Am ersten Tag war ich durchgängig
mit dabei gewesen und am zweiten Tag
bin ich dann auch schon mal kurz weg. 

Das ging aber schnell! Haben sich beide
Kinder so gut eingelebt?
Ja ... Klar, am Anfang bringe ich mein Kind
hin … und es weint. Das ist ganz normal.
Aber Birgit meinte auch, so wie man um
die Ecke ist, ist alles gut. Und die Kinder
haben schon am dritten Tag gefragt:
„Wann gehen wir zu Birgit?“ Die Kinder ha-
ben sich immer gefreut, wenn es zu Birgit
ging. (lacht) Sie wollten selbst dann zu ihr,
wenn es gar nicht geplant war.

Und wie war die Eingewöhnung für Sie
als Mutter?
Ist ja schon etwas länger her, aber am An-
fang war es für mich sehr schwer. Vor al-
lem beim ersten Kind – da ist man ja oh-
nehin etwas vorsichtiger. Aber weil Birgit
auch die Erfahrung hat, hatte ich keine gro-
ßen Bedenken. Ich hatte einfach bei ihr ein
richtig gutes Gefühl. 

Bietet Frau Schmid für Sie auch Wochen-
endbetreuung an?
Eher nicht. Aber wenn etwas sein sollte,
dann ja. Als zum Beispiel der Geburts -
termin für die Kleine anstand, haben wir
vorher mit Birgit über die Betreuung von
Til gesprochen. Wir wollten ihn nicht ins
Krankenhaus mitnehmen. Er war ja auch
erst zweieinhalb. Wie das so ist, ging es
natürlich tatsächlich morgens um 4.00 Uhr
los. Birgit war die ganze Zeit abrufbereit
und wir haben Til dann zu ihr gebracht. So
musste ich mir keine Gedanken machen. 

Hatten Sie denn nie Angst, dass Ihre
Kinder Frau Schmid lieber haben könnte
als Sie? 
(überlegt) Nein. 

Warum nicht?
Ich weiß nicht. Eigentlich ist Birgit für die
Kinder mehr wie eine Oma.

… Zwischenruf vom 6-jährigen Til: 
„Birgit ist keine Oma!“
(lacht) Nein, aber für uns war Birgit ein-
fach mehr wie ein Familienmitglied. Mir
kam auch nie der Gedanke, dass meine
Kinder das denken könnten.

Was würden Sie Eltern sagen, die sol-
che Bedenken haben?
Man muss da einfach klare Regeln aufstel-
len. Zum Beispiel sagen: „Das ist die Ta-
gesmutter und sie passt auf dich auf, wenn
ich arbeiten gehe“. Ich habe mir auch nie
Gedanken darüber gemacht, dass die Kin-
der zu ihr „Mama“ sagen.

Ist es denn je vorgekommen, dass Ihre

Melanie Reymann und ihr Sohn Til sind von ihrer Ta-
gesmutter begeistert.
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Kinder „Mama“ zu Frau Schmid gesagt
haben?
(grinst) Also wenn, dann habe ich das nicht
mitbekommen. Ich glaube, am Anfang gab
es mal eine Situation, da wollte ich die Kin-
der abholen und ein Kind sagte „Mama“.
Aber Birgit antwortete dann „Ja, die Mama
ist doch da“ und deutete zu mir.

Was unternimmt Frau Schmid denn in
der Betreuungszeit mit Ihren Kindern? 
Sie macht eigentlich alles mit den Kindern.
Sie musizieren auf dem Piano, malen, sie
lesen, sie fahren auch mal auf den Flug-
platz nach Elchingen oder für ein Eis in die
Stadt. Außerdem gehen Sie sehr oft raus.
Birgit und ihr Mann Roland nehmen die
Kinder auch mal mit ins Holz, wo sie
schöne Bilder machen. Selbst auf der Ab-
rechnung ist immer ein schönes Bild von
dem Vormonat drauf. 

Empfinden Sie die Bezahlung für eine
Tagespflegeperson als angemessen?
Die Kosten für die Betreuung in der Kita
mit ausgebildeten Erziehern sind natürlich
viel höher. In anderen Bundesländern, zum
Beispiel oben im Norden, ist das übrigens
nicht so. Da zahlt man nichts für die Kin-
derbetreuung im Kindergarten. Ich finde
auch, dass eine Tagesmutter viel mehr ver-
dienen müsste.

Warum das?
Sie hat eine zweijährige Qualifizierung ab-
solviert und sie betreut nicht so viele Kin-
der auf einmal. Dadurch beschäftigt sie
sich individuell mit den Kindern, je nach
deren Bedürfnissen. Außerdem ist sie
spontaner, was die Betreuungszeiten an-
geht. Vor allem eben Birgit. Im Kindergar-
ten hingegen: Die haben ganz viele Kin-
der. Natürlich nehmen sich die Erzieher
auch Zeit für die Kinder, klar! Aber eine Ta-
gesmutter holt die Kinder zu sich nach
Hause; es ist familiärer. 

Neben Tagesmüttern gibt es auch Ta-
gesväter und -großeltern. Hätten Sie
Bedenken Ihre Kinder einer männlichen
oder älteren Betreuungsperson anzu-
vertrauen? 
(überlegt) Man hört und liest wirklich ab
und zu mal etwas Schlechtes. Aber wir ha-
ben auch einen männlichen Erzieher in der
Kita. Da mache ich mir keine Sorgen – die
Kinder lieben ihn! Allerdings hätte ich trotz-
dem meine Bedenken bei einer männli-
chen Person. 

Wegen schlechter Erfahrungen?
Nein, nur weil man in den Medien immer

so ein verzerrtes Bild vermittelt bekommt.
Bei einer älteren Person – so ab 60 Jahren
– wäre ich mir auch nicht sicher. Ich habe
ja auch Birgit. Ich meine Birgit ist jetzt …
(überlegt und lacht) … ich weiß jetzt ehr-
lich gesagt gar nicht, wie alt sie ist. Letzt-
lich geht einfach vieles über Mundpropa-
ganda. Wenn man nun von einer älteren
Dame hört ‚Sie ist sehr gut und macht viel
mit den Kindern‘, dann würde ich das auch
in Betracht ziehen – auch bei einer männ-
lichen Person. Einfach mal austesten!

Was würden Sie sich von der Gemeinde,
dem Verein oder Trägern der freien Ju-
gendhilfe noch in Bezug auf ein besse-
res Kinderbetreuungsangebot wün-
schen?
Verlängerte Öffnungszeiten im Kindergar-
ten. Ich würde mir wünschen, dass der Kin-
dergarten in Itzelberg mindestens eine
Stunde länger auf hat.

Was würden Sie zu Eltern sagen, die
Bedenken haben, ihr Kind zu einer Ta-
gespflegeperson zu geben?
Man sollte nach meiner Erfahrung nicht
alle unter einen Hut stecken. Man muss es
einfach probieren und sehen, ob sich die
Kinder wohlfühlen. Man merkt es, wenn
die Kinder nicht dorthin wollen oder man
selber ein schlechtes Gefühl hat. Man be-
sucht ja auch vorab die Tagesmutter und
guckt sich die Räumlichkeiten an. Daran
sieht man bereits, wie jemand ist, worauf
derjenige auch Acht gibt. 

Liebe Frau Reymann, vielen Dank für
das Gespräch!

Im nächsten und letzten Teil unserer Kin-
dertagespflege-Serie werden die Aufga-
ben des Kindertagespflegevereins Land-
kreis Heidenheim genauer unter die Lupe
genommen. Bis zur nächsten Woche!
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zum Tag der offenen Tür  
mit Hauptübung 

 
Samstag, 06. Oktober 2018   

Gerätehaus Zang 

ab 13 Uhr 
 

  mit Schauübung, Fettbrandvorführung, 
 Infoständen in und um das Gerätehaus, 
Fahrzeugvorstellungen und vielem mehr 

  
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

essssoooooooooooooooooooorrrgt.
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Nr. 71 K Ö N I G S B R O N N E R  H E I M A T G E S C H I C H T E

AUS DEM ARCHIV –
EIN GEBURTSBRIEF VON 1868   

von Gerd Bofinger 27. September 2018

Ein Geburtsbrief ist eine Urkunde, mit der die eheliche
Abstammung des bzw. der Geborenen bestätigt wurde.
Er wurde in der frühen Neuzeit insbesondere von den
Zünften von jedem Auswärtigen verlangt, der ein
Handwerk in der Stadt erlernen oder ausüben wollte.
Der Geburtsbrief bescheinigte auch die Freiheit von
Leibeigenschaft. 

(Quelle: Wikipedia)

In unserem Archiv befindet sich eine größere Zahl von
Geburtsbriefen, die allermeisten aus dem 19. Jahr -
hundert. Ein besonders schönes Exemplar aus Ebnat
soll hier vorgestellt werden.

Die ledige Barbara Lindner aus Affalterwang wollte
sich in Königsbronn niederlassen und heiraten. Die
Königsbronner Gemeindeverwaltung verlangte den
Geburtsbrief, um nicht jemand in der Gemeinde aufzu-
nehmen, der später eventuell dem Ort zur Last fallen
könnte – denn für arme Bürger hatte die Gemeinde zu
sorgen. 
Ihr „Auserwählter“ war der Gießer Friedrich Gouvernois,
Bürger in Königsbronn, geboren am 3.9.1834 als Sohn
des Johann Gouvernois, damals beschäftigt im
Hüttenwerk Wasseralfingen. Diese Daten stammen aus
einem dem Geburtsbrief beiliegenden Gesuch des
Friedrich G., worin er um Ausstellung des Briefes bittet.

Auf der Vorderseite des Geburtsbriefs geht es in den
Punkten 1) bis 3) um die Familienverhältnisse der
Barbara. Es wird bescheinigt, dass sie die eheliche
Tochter des Lorenz Lindner, Taglöhner in Affalterwang,
und dessen Ehefrau Viktoria ist, geboren am 10. April
1840 in Affalterwang, katholischer Religion und zur Zeit
noch unverehelicht.

Auf der Rückseite werden unter anderem ihre wirt-
schaftlichen Verhältnisse dargestellt:
Unter Punkt 4) wird ihr bestätigt, dass sie württember-
gische Staatsbürgerin und Gemeindebürgerin von
Ebnat ist. Punkt 5) bescheinigt, dass sie an keinem in
dem Gesetz vom 4. Dezember 1833, Artikel 19,
bezeichneten Mängeln leidet (siehe unten *).
Punkt 6) legt ihre Vermögensverhältnisse dar: Es wird
festgestellt, dass ihr Vater ihr in einem Vierteljahr ein
Heiratsgut von 250 Gulden übergeben kann, dazu ihre

„Fahrnis“, – das sind Wäsche, Gerätschaften, Möbel –
im Wert von weiteren 250 Gulden. 
Nichts von diesem Heiratsgut sei mit Schulden behaf-
tet oder in Gebrauch von Dritten.
In Punkt 7) wird festgestellt, dass somit nichts ihrem
Austritt aus dem Gemeindeverband Ebnat im Wege
steht.

Es folgen die Unterschriften der Gemeinderats -
mitglieder von Ebnat mit dem Datum 14. April 1868.

*) In dem genannten Gesetz geht es nicht um körperliche
Mängel, sondern um moralische bzw. strafrechtliche.
Die Aufnahme als Gemeindebürger konnte verweigert
werden, wenn er/sie

a) zu einer mehr als einjährigen Freiheitsstrafe verurteilt
und unter polizeiliche Aufsicht gestellt wurde;

b) wegen Diebstahls oder Betrugs mit irgendeiner Strafe
belegt wurde;

c) wegen wiederholter Wilderei, wegen Vagierens 
(= unstetes Umhervagabundieren) oder Asotie (= aso-
ziales/ungebührliches Verhalten wie Trunksucht,
Pöbelei u.a.) verurteilt wurde oder in Untersuchung
steht;

d) unter „Curatel“ steht (= unter Vormundschaft oder poli-
zeilicher Aufsicht) oder einfach als schlechter
Haushälter gilt;

e) ein zu geringes Vermögen hat – der Betrag war abhän-
gig von der Größe der Gemeinde – für Königsbronn
reichten wohl die insgesamt 500 Gulden Heiratsgut.
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303 
Jan will nach Spanien, Jule zu ihrem Freund nach Portugal. Eigentlich will 
er in Ihrem Wohnmobil nur bis Köln mitfahren, doch mit jedem Kilometer 
eröffnet sich etwas mehr von der Welt des Anderen. Ihre fesselnden 
Gespräche über Gott und die Welt und die großen Fragen des Mensch-
und Erwachsenseins werden immer persönlicher. Und es fällt ihnen immer 
schwerer, sich nicht ineinander zu verlieben. Doch die Reise muss  
irgendwann zu einem Ende kommen... 
 
Ein sehnsüchtiges Roadmovie mit magischer Anziehungskraft.  De
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Matti und Sami und die drei  
größten Fehler des Universums 
Das Universum muss jede Menge Fehler haben, findet der zehnjährige 
Matti. Sonst wären doch alle viel glücklicher. Also beschließt Matti, dem 
Glück ein wenig nachzuhelfen und erfindet einen Hausgewinn. Doch auf 
einmal steht die Familie ohne Geld, ohne Dach über dem Kopf und ohne 
Autoschlüssel da, mitten in der finnischen Pampa. Nun liegt  
es an Sami, das Universum wieder ins Lot zu bringen.  
 
Basierend auf dem gleichnamigen Kinderbuch.  
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 17.00 Uhr / 3 € 

20.00 Uhr / 5 € 

 

Liliane Susewind 
Liliane Susewind hat eine ganz besondere Fähigkeit. Sie kann mit Tieren 
sprechen! Doch weil sie dieses Talent schon öfters in Schwierigkeiten 
gebracht hat, erzählt Lilli nur sehr wenigen Menschen von ihrer Gabe. Wie 
dumm, dass gleich als erstes in der neuen Schule eine Projektwoche im 
Zoo stattfinden soll. Als  dort plötzlich auch noch Tiere verschwinden, hat 
Lilli keine Wahl. Den Tierdieb findet sie nur, wenn sie die  
Tiere befragt.  
 
Ein tierisches Kinoabenteuer.  

14.30 Uhr / 3 € 
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Sa. 13. Okt. 2018 

Feuerwehr

Abteilung Königsbronn

Dienstabend
Wir treffen uns zum nächsten Dienstabend am Montag,
08.10.2018, um 19.30 Uhr, im Gerätehaus in der Wiesenstraße.

Altersabteilung

Zum Stammtisch am Freitag, 5. Oktober 2018, treffen wir uns im
Gasthaus „Rössle“ in Königsbronn. Ab 19.00 Uhr können wir dort
dann auch ein Münchner Oktoberfestbier vom Fass trinken. Die
dazu passenden Essen wird es auch geben.

Abteilung Zang

Tag der offenen Tür und Hauptübung
Am Samstag, 06. Oktober 2018, findet ein Tag der offenen Tür so-
wie die diesjährige Hauptübung der Abteilung Zang statt. Beginn
ist ab 13.00 Uhr am Gerätehaus Zang.

Rinderbraten mit Bratensoße 
und Röstiecken

Quarkspeise

Rindfleisch-Gemüsefrikadelle 
mit Kräuterspätzle, Karottensoße

Frisches Obst

Hühnerfrikassee
mit Reis

Karamellpudding

Paniertes Hähnchenschnitzel 
mit Rotkohl und Kartoffelpüree

Frisches Obst

Tortellini gefüllt mit Tomate-
Mozzarella und Tomatensoße

dazu kleiner Salat
Nachtisch

Kürbiscremesuppe
Frische Waffeln

zum Selberfüllen

geröstete Maultaschen
mit Kartoffelsalat

Nachtisch

Putengyros mit mildem Zaziki
und Tomatenreis

Nachtisch

Montag,
08.10.

Dienstag,
09.10.

Mittwoch,
10.10.

Donnerstag,
11.10.

Meyer-Menue Mensa-Menue

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn Einzelveranstaltungen

Nr. 183-63
Zufriedenheit ist mein Ziel – In 8 Schrit-
ten zu einem erfüllteren Leben
Dienstag, 09. Oktober
19.00 bis 21.00 Uhr
Mensa der Georg-Elser-Schule
Lesung mit Frank Fuhrmann

„Wollen Sie auch Ihr volles Potenzial aus-
schöpfen und Ihre eigene Spitzenleistung
erreichen?“ Ich bringe Sie dazu und werde
Sie aufwecken, dies zu erreichen! Jeder
Mensch kann ein gesundes, zufriedenes
und erfülltes Leben führen. Der Schlüssel

Volkshochschule
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liegt in dem bewussten Umgang und „Be-
füllen“ seiner 4 Energie-Lieferanten: dem
Körper, dem Verstand, den Emotionen und
die der Seele. Begleiten Sie mich auf eine
Reise nach Kalifornien und schauen Sie Ni-
cole und Klaus über die Schulter. Diese bei-
den nehmen an einem vierwöchigen Men-
taltraining teil.  In diesem Buch finden Sie
über 50 Übungsformen aus der Positiven
Psychologie und der Glücksforschung. Da
sind bestimmt auch die richtigen Übungen
für Sie dabei. Ich lade Sie ein, herauszufin-
den, zu was Sie alles in der Lage sind.

Eintritt: 5,00 Euro

Nr. 183-64
Ur-Sprung in Königsbronn –
Geheimnis eines Dorfes
Dienstag, 23. Oktober
19.00 Uhr, Museumscafé im 
Kannenmuseum
Lesung mit Ulrich Kadelbach

Ulrich Kadelbach: 
Königsbronner von Grund
auf. Mit Brenzwasser ge-
tauft und gewaschen. Ver-
wurzelt im eisenhaltigen
Gestein. Beflügelt mit En-
gel- und Storchenfedern.

Begeistert von Unter- und Überirdischen.
Entfacht von der Glut des Hochofens. Pro-
voziert von Raubrittern und Klosterbrüdern.
Aufgebracht gegen Obrigkeiten von Wil-
derern und Wildschützen. Gleichermaßen
verwildert und gezähmt durch Vorbilder.
Unsterblich verliebt in die dörfliche Kinder-
stube. Ewiger Heimkehrer.

Welche Spuren
werde ich einmal
hinterlassen? Eine
Frage, die sich wohl
die meisten stellen.
Sie kann viele Wur-
zeln haben. Selbst-
kritik, Sinnsuche,
Verantwortung, Bi-
lanzierung, Eitelkeit

auch. Dabei droht aber das Lebensziel zur
Grabrede zu schrumpfen. Eine ganz andere
Perspektive eröffnet die Frage: Welche
Spuren hat das Leben in mir hinterlassen?
In meinem Innern, in meinem Gedächtnis,
in meiner Seele. Was hat mich geprägt?
Eine Fundgrube tut sich auf. Ganz weit ge-
hen die Gedanken zurück und holen eine
Vielfalt von Erinnerungen und Erlebnissen
in die Gegenwart, um ihr neue Impulse zu
geben. Nachbarn von einst begegnen.
Klassenkameradinnen. Originale aus dem
Dorf, auch Vorbilder. Der Duft von blühen-

den Traubenkirschen, das Dröhnen des
Hochofens im Hüttenwerk. Der heißere
Gesang einer Kreissäge im Weiler, der die
Mittagsruhe schneidet. Die Farbpalette des
herbstlichen Laubes. Die Geheimnisse der
Höhlen und des Brenzursprungs. Auf dem
Weg zurück zu den Quellen entdecke ich,
dass sie noch immer sprudeln, noch im-
mer mein Leben bereichern. Auch der Ur-
sprung aller Sprünge, die mein Leben
durchziehen, gehört dazu. Die Frage nach
den Spuren, die ich vielleicht hinterlasse,
verblasst angesichts der Frage, ob ich Fur-
chen gezogen habe, in denen die Nach-
kommen pflanzen und säen können, und
ob ich von dem vielen Saatgut, das ich
empfing, genug weitergegeben habe.

Eintritt: 5,00 Euro inklusive 1 Glas Sekt
Kartenvorkauf im Rathaus, Zimmer 5,
und in der Jugendbücherei

Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Kulturverein Königsbronn

Ausstellung

Nr. 183-60
Objekt und Installation
mit Kunstaktion „Am Boden – für die 
Kinder von Aleppo/Syrien“
Torbogenmuseum Königsbronn
Friedemann Blum

In zwei Räumen des Torbogenmuseums
zeigt Friedemann Blum ab dem 02. Sep-
tember bis zum 07. Oktober Objekte und
Objektkästen, die in den letzten Jahren ent-
standen sind. Im Mittelpunkt steht hierbei
die bildnerische Auseinandersetzung mit
den verschiedensten Materialien, unwer-
ten Zivilisationsrelikten, die dem allgemei-
nen Wertehaushalt fremd sind oder wider-
sprechen. Ein dritter Raum ist der
Kunstaktion „Am Boden – für die Kinder
von Aleppo/Syrien“ vorbehalten, bei der
Kunstwerke gegen Spenden erworben
werden können.
Der Erlös aus der Kunstaktion soll 1:1 über
eine caritative Organisation den Kindern in
Aleppo zugutekommen.

Ausstellungsdauer:
02. September – 07. Oktober

Öffnungszeiten: 
Sonntag, 02./09./16./23./30.09. 
sowie 03./07.10 jeweils von
11.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 07./14.09. + 05.10. 
jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr
(der Künstler ist an den Freitagen 
anwesend).

Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Kulturverein 

Filzkurs

Kurs Nr. 183-20
Filzen von Herbstdekoration
Leitung: Inés Hermann

Filzen Sie in diesem
Kurs individuelle
Herbstdekoration
nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen.

Durch eine erprobte Technik lassen Sie
zarte Blumen erblühen. Ebenso einfach
lassen sich Blätter und Früchte für den Jah-
reszeitentisch filzen. Handgefilzte Unikate
sind nicht nur wunderschön, sondern die
wechselnden Arbeitsgänge des Filzens
sind auch kurzweilig und spannend. Filzen
schult Motorik und Konzentration, fördert
die Sinne und die Kreativität. 
Der Kurs führt auch Einsteiger in die Welt
des Nassfilzens mit Wasser und Seife ein
und liefert in wenigen Stunden ein verblüf-
fendes Ergebnis. 
Die Materialkosten (je nach Verbrauch
10,00 – 20,00 Euro) werden mit der Kurs-
leiterin abgerechnet.
Termin: Donnerstag, 18. Oktober
Uhrzeit: 18.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Küche Brenzschule
Kursgebühr: 14,50 Euro
Mitzubringen: 2 Handtücher

Kochkurs

Kurs Nr. 183-13
Herbstliche Küche
Leitung: Volker Eder
Wir kochen mit frischem herbstlichen Obst
und Gemüse und leckeren Salaten ein
Menü, das kulinarisch zu dieser Zeit passt.
Internationale und nationale Rezepte des
Herbstes werden frisch zubereitet und ser-
viert.
Termin: Dienstag, 16. Oktober
Uhrzeit: 18.00 bis 22.00 Uhr
Ort: Küche Brenzschule
Kursgebühr: 25,00 Euro inklusive 

Lebensmittelkosten

Seite 16
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Schminkkurs

NEU!
Gesichtspflegekurs 
Leitung: Semra Rabus

Die Gesichtsmuskulatur ver-
liert im Laufe der Zeit immer
mehr an Spannung. Sie kann
aber durch entsprechende
Gymnastik wieder gefestigt
werden. In diesem Kurs ler-

nen Sie aber auch, wie Sie sich zu Hause
ganz bewusst richtig pflegen. Hautanalyse,
Reinigung, Peeling, Einsatz von Ampullen,
Seren und Masken usw. 

Kurs 1: Nr. 183-53
Termin: Dienstag, 9. Oktober
Uhrzeit: 18.30 bis 21.00 Uhr

Kurs 2: Nr. 183-54
Termin: Mittwoch, 10. Oktober
Uhrzeit: 18.30 bis 21.00 Uhr

Ort: Rathaus Königsbronn, 
Besprechungszimmer

Kursgebühr: 14,50 Euro + 
Materialkosten: 10,00 Euro

NEU!
Airbrush Grundkurs 
Leitung: Daniel Hofer

Mit keiner anderen Maltechnik bekommt
man so feine, gleichmäßige Farbverläufe,
wie mit der Airbrushtechnik. Im Airbrush-
Grundkurs zeigen wir Ihnen, welche Air-
brush-Pistolen, -Farben, -Kompressoren
und -Zubehör es gibt und wie man diese
anwendet. Anschließend machen wir ge-
meinsam die ersten Sprühübungen, um
ein Gefühl für die Airbrush-Pistole zu be-
kommen. Haben wir den Dreh raus, erstel-
len wir gemeinsam eine Weltall- und eine
Palmenlandschaft. Bitte alte Bekleidung
mitbringen, da die Farben tropfen und
nicht auswaschbar sind. Das gesamte be-
nötigte Kursmaterial wird für die Kursdauer
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Termin: Samstag, 20. Oktober
Uhrzeit: 10.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Werkraum der Realschule
Mitzubringen: entsprechende Kleidung
Kursgebühr: 75,00 Euro 

inklusive Materialkosten
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Finissage:  „Memories of Aleppo“

Ausstellung und Kunstaktion von Friedemann Blum
„Am Boden – für die Kinder von Aleppo“
Torbogenmuseum Königsbronn, 07.10.2018
15.00 – 17.00 Uhr

Mit dem Einfügen sehr persönlicher Statements, den „Memories of Aleppo“, in den
Aktionsraum des Torbogenmuseums wird die Ausstellung und die Kunstaktion von
Friedemann Blum „Am Boden – für die Kinder von Aleppo“ am 7. Oktober im Rahmen
einer Finissage abgeschlossen und beendet. 

Während der Finissage führt der Künstler die Besucher um 15.00 Uhr und um 16.00
Uhr noch einmal durch die Ausstellung.
Dabei werden im Aktionsraum selbst die Statements von sechs Mitarbeitern des SOS-
Kinderdorfs in Aleppo an entsprechenden Stellen des auf den Boden geklebten Stadt-
plans vorgetragen und aufgestellt. Die Mitarbeiter haben sich für ihre Selfie-State-
ments an verschiedenen Orte des vom Krieg weitgehend zerstörten Old Aleppo
fotografiert und sehr persönliche und bedrückende Texte dazu formuliert.

So schreibt z.B. Gazal al
Moufti: „… es war wie ein Pa-
radies aus magischen Gerü-
chen. Heute stehe ich hier im
Al Attarine Souk und kann nur
Tod und Zerstörung riechen.“

Und Gaith Makatbi stellt fest:
„Die Zerstörung dieses Ortes
ähnelt dem, was mit unseren
Herzen passiert ist.“

Fragen zu der Kunstaktion und den Werken in den beiden anderen Ausstellungsräu-
men werden bei einem kleinen Umtrunk, zu dem der Kulturverein Königs bronn und
die Volkshochschule Königsbronn einladen, vom Künstler gerne beantwortet.

Natürlich besteht auch noch einmal die Möglichkeit, Kunstwerke zu erwerben oder
ohne den Erwerb eines Werkes einen Betrag für die Aktion zu spenden.

Sämtliche Spendenbeiträge kommen 1:1 dem SOS-Kinderdorf in Aleppo oder Damas-
kus zugute.
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Medienpraxis

Kurs Nr. 183-55
10-Finger-Computerschreiben für 
Schüler und Erwachsene
Leitung: Anne Härle
– ausgebucht –

Ergebnisse aus der
Gehirnforschung
haben deutlich ge-
zeigt: Lernen ist er-

folgreicher, wenn beide Gehirnhälften in
den Lernprozess eingebunden sind. Unser
Kurs basiert auf dem Konzept des multi-
sensorischen Lernens, d.h. es werden un-
terschiedliche Sinne angesprochen. Mit ab-
wechslungsreichen Lernmethoden werden
alle Lerntypen erreicht. 
Das logisch-rationale Denken wird dabei
ebenso berücksichtigt wie das bildhafte Vor-
stellungsvermögen; praktische Übungen si-
chern das Ergebnis. Schon nach wenigen
Stunden sind die Kursteilnehmer auf dem
gesamten Tastenfeld zu Hause – ohne lang-
weilige, immer gleichbleibende und damit
frustrierende Wiederholungsübungen. Ziel
des Lehrgangs ist es, das Anwenden des
Tastschreibens einfach und zügig, aber den-
noch gründlich und sicher zu vermitteln. 
Zur Erhöhung der Schreibsicherheit und 
-schnelligkeit müssen die Teilnehmer na-
türlich zu Hause üben, mit dieser Methode
macht das Training aber großen Spaß!
Der Kurs mit zwei Kursterminen ermöglicht
einen kompakten Einstieg in das Schreiben
mit 10 Fingern, die Übung kommt auto-
matisch beim Schreiben in der Schule, zu
Hause oder im Büro. Beide Kursarten ga-
rantieren Erfolg und Spaß beim Lernen!
Termin: Samstag, 13. Oktober,

09.30 bis 12.30 Uhr
Samstag, 20. Oktober, 
09.30 bis 12.30 Uhr

Ort: Rathaus Königsbronn, 
Sitzungssaal

Kursgebühr: Schüler: 25,00 Euro, 
Erwachsene: 35,00 Euro

Kurse

Kurs-Nr. 181-25
Spinn-Gruppe
Leitung: Frau Stumpf, Frau Hohl

Wer Interesse am
Spinnen mit dem
Spinnrad oder mit
der Spindel hat,
ist bei uns herz-
lich willkommen.

Wer das Spinnen einmal ausprobieren
möchte, dem kann auf Anfrage bei Frau

Stumpf, Tel. 5279, ein Spinnrad zur Verfü-
gung gestellt werden. 
Wir treffen uns immer am 1. Samstag
im Monat. 
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Ort: Königsbronner Straße 34

Zang 

Kurs-Nr. 181-39
Tanz mit Schwung zur guten Laune

Seniorentanz auf einen Blick: vom Sitz-
Tanz, Kreistanz bis Formationen – es ist al-
les dabei! Das Erlernen der Tänze fördert
das Gedächtnis. Das Gleichgewicht, die Ko-
ordination und das Rhythmusgefühl wer-
den spielerisch geschult. Das Tanzen in der
Gruppe mit passender Musik bringt gute
Laune und macht Freude.
Das DRK Heidenheim bietet seit über 24
Jahren in Königsbronn den DRK-Tanz an. Je-
der ist herzlich eingeladen, am DRK-Tanz
„Fit bis ins Alter“ teilzunehmen. Auch Men-
schen mit körperlichen Einschränkungen
oder chronischen Erkrankungen sind bei
uns herzlich willkommen. Die Übungsleite-
rin Ursula Cicirko wird individuell auf Sie
eingehen. Die DRK-Gesundheitsprogramme
stehen allen Bürgern offen. Es sind also
keine besonderen Voraussetzungen oder
Kenntnisse notwendig. 
Ort:  Gymnastiksaal der Eichhaldeschule, 
Termin: 15.30 bis 17.00 Uhr Tanz 

(14-tägig)
Nächster Termin: 10. Oktober 2018

Die DRK-Übungsleiterin Ursula Cicirko,
Tel. 07323/7853, freut sich, Sie zu ei-
ner kostenlosen Schnupperstunde be-
grüßen zu dürfen.

Der Kurs ist fortlaufend, Neueinsteiger sind
jederzeit willkommen.
Dieser Kurs ist in Zusammenarbeit mit dem
DRK Heidenheim.

Anmeldungen nehmen Jessica Betzler und
Jennifer Eckert, Tel. 9625-13 und Tel. 9625-
43, oder E-Mail: vhs@koenigsbronn.de,
entgegen.

Krimi-Dinner mit Wolfgang Burger am
Freitag, 12. Oktober 2018, 19.00 Uhr
„Wen der Tod betrügt – Ein Fall für 
Alexander Gerlach“

Wolfgang Burger stellt seinen brandneuen
Heidelberg-Krimi, der am 2. Oktober 2018
erscheint, während einem kleinen 3-Gang-
Menue vor. 

Juliana von Lembke, erfolgreiche Manage-
rin und gefürchtete Spezialistin für die Sa-
nierung bankrotter Firmen, wird tot aus
dem Neckar gezogen. Anfangs deutet al-
les auf Selbstmord hin. Doch dann taucht
eine Obdachlose auf, die bezeugt, dass Ju-
liana von einer Brücke in den Fluss gesto-
ßen wurde. Kripochef Alexander Gerlach
steht vor seinem vielleicht undurchsich-
tigsten Fall.

Veranstaltungsort: 
Café „ver-edelt“, Herwartstraße 3, 
Königsbronn
Eintritt:  
18,00 Euro (inklusive kleinem 3-Gang-
Menue und 1 Glas Sekt)

Kartenvorverkauf in der Jugendbücherei,
Aalener Str. 1, Königsbronn, und im Café
„veredelt“.

Veranstalter:
Jugendbücherei Königsbronn
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Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für
Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de
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Königsbronn:
Sonntag, 07.10.2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit 

Geburtstagssegnung 
(Prädikant Keller)

Dienstag, 09.10.2018
16.30 Uhr Gottesdienst im 

AWO-Pflegeheim 
(Gottesdienstboten)

Itzelberg:
Dienstag, 09.10.2018
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz 
(Gottesdienstboten)

Ochsenberg:
Sonntag, 07.10.2018
08.45 Uhr Gottesdienst mit 

Geburtstagssegnung 
(Prädikant Keller)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn:

Dienstag, 09.10.2018
Ab 12.15 Uhr

Halbtagesausflug der 
Senioren zur Hofkäserei 
Rauscher/Hohenstein, 
siehe Text

20.00 Uhr CVJM-Bibeltreff

Mittwoch, 10.10.2018
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 11.10.2018
12.00 Uhr Mittagessen für Ältere

und/oder Alleinstehende
20.00 Uhr Posaunenchor

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216
Homepage: 
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: 
Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,
E-Mail:
Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Halbtagesausflug zur Hofkäserei 
Rauscher nach Hohenstein
Die Evangelische Kirchengemeinde bietet
einen Halbtagesausflug nach Hohenstein
auf der Schwäbischen Alb an, und zwar am
Dienstag, 9. Oktober. Die Reise geht über
Amstetten, Laichingen, Gomadingen zur
Hofkäserei Rauscher. Diese Hofkäserei ist
ein reiner Familienbetrieb. Verarbeitet wird
nur Milch, die von der eigenen Herde
stammt und diese Herde besteht aus Büf-
feln. Der Original Albbüffelkäse als halb-
fester Käse und als Albzarellla bekannt, fin-
det Genießer in ganz Deutschland und
diese schätzen seinen besonderen Ge-
schmack und das feine Aroma.

Der Nachmittag wird etwa so ablaufen:
Nach der Ankunft haben wir eine kleine
Führung durch die Käserei und zu den Büf-
feln. Wer bei der Führung nicht mitmachen
möchte, für den gibt es einen Film, wo Kä-
serei, der Hof und die Büffelherde vorge-
stellt werden. Danach erhalten wir eine
Käseprobe. Der Käse kann selbstverständ-
lich auch gekauft werden. Anschließend
gibt es Kaffee und guten Kuchen.

Der Preis beträgt 15,00 Euro für die Fahrt
und 12,00 Euro für die Käseverkostung,
Kaffee und Kuchen.

Die Abfahrtszeiten sind: 12.15 Uhr Itzel-
berg/B19, 12.20 Uhr Haltestelle gegen-
über Netto, 12.25 Uhr Altenwohnheim/
Daimlerstr. 7, 12.35 Uhr Waldsiedlung/
Hochhaus.

Die Rückkehr ist gegen 17.15 Uhr geplant;
Ankunft in Königsbronn ca.18.45 Uhr.

Anmeldung erbeten bis 5. Oktober unter
Tel. 0173/9147493 (Frau Nann).

Sonntag, 07.10.2018
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 

Erntedankfest mit Beteiligung
des Zanger Kindergartens
(Pfarrerin Berenike Brehm).
Im Anschluss gemeinsames
Erntedank-Essen im Gemein-
dehaus, siehe Hinweis

Sonstige Veranstaltungen der 
Evangelischen Kirchengemeinde Zang:

Freitag, 05.10.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Samstag, 06.10.2018
14.00 Uhr Konfi-Treffen zur Erntedank-

Vorbereitung

Montag, 08.10.2018
09.15 Uhr Zanger Frühstück: 

„Wohl bekomms!“ – Tipps 
und Infos rund um die 
Darmgesundheit, 
mit Annette Grupp, Balance
Physiotherapie, Königsbronn

Dienstag, 09.10.2018
18.00 Uhr Mädchenjungschar

Mittwoch, 10.10.2018
13.30 Uhr Schnitzhäfa: Besuch der 

Heimatsmühle in Hofen. 
Abfahrt am Gemeindehaus
um 13.30 Uhr, wir bilden
Fahrgemeinschaften.

14.30 Uhr Frauenkreis: 
Zum Glück gibt´s den Segen

15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 11.10.2018
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Freitag, 12.10.2018
17.30 Uhr Bubenjungschar

Evang. Pfarramt Zang
Pfarrerin Berenike Brehm
Telefon: 07328/921873
Mobil: 0152/29576631
E-Mail: Berenike.Brehm@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
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Telefon 07328/921873
E-Mail: 
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Sie finden uns auch auf 
unserer Homepage: 
www.zang-evangelisch.de
Klicken Sie doch mal rein!

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist vom 03. – 07.10. wegen
Urlaub geschlossen.

Haushaltsplan 2018:
Der Haushaltsplan 2018 der Evangelischen
Kirchengemeinde Zang liegt zur Einsicht-
nahme vom 22. Oktober bis 29. Oktober
bei der Kirchenpflege Zang aus. Telefoni-
sche Anmeldung unter 07328/4889.

Einsammeln der Erntedank-Gaben:
Aufgrund des Feiertages zur Deutschen
Einheit können dieses Jahr keine Ernte-
dank-Gaben von den Konfirmanden einge-
sammelt werden.
Erntegaben können bis Samstag,
06.10., um 14.00 Uhr, in der Kirche ab-
gelegt werden.
Die Gaben gehen auch dieses Jahr an den
Tafelladen W52 in Heidenheim und wer-
den am Montag, 08.10., abgeholt. Leider
müssen immer mehr Menschen bei stän-
dig steigenden Preisen mit wenig Geld
über den Monat kommen. Betroffen sind
auch viele junge Familien mit mehreren
Kindern und geringem Einkommen. Auch
Alleinerziehende und alleinstehende Ren-
tenempfänger sind immer häufiger von Ar-
mut betroffen. Diese Menschen sind auf
günstige Einkaufsmöglichkeiten angewie-
sen, um damit ihre finanzielle Not zu lin-
dern. Im W 52, dem Heidenheimer Tafella-
den, gibt es Lebensmittel und Waren des
täglichen Bedarfs zum Bruchteil des Prei-
ses normaler Geschäfte. Dies lindert nicht
nur die finanzielle Not, sondern ermöglicht
wieder Spielräume und Teilhabe am ge-
sellschaftlichen Leben. Vielen Dank für Ihre
Spende!

Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest
mit Beteiligung des Zanger Kindergartens

Im Anschluss an den Festgottesdienst la-
den wir Sie um ca. 11.30 Uhr zum Ernte-
dank-Essen im Gemeindehaus ein. Genie-
ßen Sie schwäbische Hausmannskost in
gemütlicher Atmosphäre und unterstützen
Sie damit gleichzeitig Projekte unserer Kir-
chengemeinde. Wir freuen uns auf Sie!  

Zanger Frühstück 
für jedermann

„Wohl bekomms!“
Tipps und Infos rund um die
Darmgesundheit, mit Annette Grupp,
Balance Physiotherapie, Königsbronn
Montag, 8. Oktober 2018, 9.15 Uhr
evangelisches Gemeindehaus Zang

Vorbesprechung Dorfweihnacht:
Auch dieses Jahr soll es sie wieder geben:
die Zanger Dorfweihnacht am ersten Ad-
ventssamstag, also am 01.12.2017.
Darum laden wir herzlich ein zur Vorbe-
sprechung am Dienstag, 16.10.2018,
19.30 Uhr, im evangelischen Gemeinde-
haus Zang.

Hallo Kids
Es ist wieder soweit!
Das erste Treffen zum
diesjährigen Krippen-
spiel ist am
Samstag, 13. Oktober 2018, 
um 10.00 Uhr in der Zanger Kirche.
Zu den weiteren Proben treffen wir uns
dann immer sonntags um 10.00 Uhr im
Zanger Gemeindehaus.

Also, wer Lust hat mitzumachen, soll ein-
fach zu uns kommen!

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 08.10.2018 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Rosenkranz: täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 05.10.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

anschl. Gemeindefrühstück

Sonntag, 07.10.2018
27. Sonntag im Jahreskreis
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Freitag, 12.10.2018
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde

Dienstag, 09.10.2018
13.00 Uhr Abfahrt am Ketteler-Haus 

zum Seniorenausflug 

Mittwoch, 10.10.2018
18.00 Uhr Jugendband
20.00 Uhr Projektband

Donnerstag, 11.10.2018
9.00 – 10.30 Uhr Krabbelgruppe

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr., 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 16.00 – 18.00 Uhr

In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152/05158347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Homepage: se-heidenheim-nord.drs.de

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
krieg@se-hdhn.de
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Pfarrer Andreas Muc
Tel. 07321/24022
johnamuc@gmail.com

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Freitagvormittag) 
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922 039
wietschorke@se-hdhn.de

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Seniorenausflug nach Maihingen
Am Dienstag, 09.10.2018, findet der Se-
niorenausflug statt. Abfahrt in der Wald-
siedlung um 12.55 Uhr, am Ketteler-Haus
um 13.00 Uhr.

KAB-Diözesanwallfahrt
Die Wallfahrer treffen sich am Donnerstag,
11. Oktober 2018, am Bahnhof in Königs-
bronn. Der Zug nach Schwäbisch Gmünd
fährt um 9.08 Uhr auf Gleis 2 ab. 

KAB-Bezirksseniorentag
Am Freitag, 12.10.2018, findet
unser diesjähriger Bezirkssenio-
rentag im Gemeindesaal St. Bo-
nifatius, Kirchplatz 2 in Her-
brechtingen, statt. Wir beginnen

um 14.00 Uhr und beschäftigen uns mit
dem Thema: „Hilfen im Alltag“. Der Refe-
rent, Karl-Heinz Mikula, ist Seniorenbeauf-
tragter im Bezirksverband und Vorsitzender
der KAB Herbrechtingen. Er wird verschie-
dene Hilfsangebote vorstellen, die das
Wohnen in den eigenen vier Wänden er-
leichtern. Nach einer Kaffeepause ist ein
Erfahrungsaustausch und danach ein medi-
tativer Abschluss mit Pfarrer Krieg. Ende ge-
gen 17.00 Uhr. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit möchte oder anbieten kann, komme
bitte um 13.20 Uhr zum Ketteler-Haus.

„Laudato si“ – Die Enzyklika des 
Papstes zur Ökologie und Armuts -
bekämpfung
Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer hält am
Dienstag, 09.10.2018, um 19.30 Uhr, im
Katholischen Dekanatshaus Heidenheim
einen Vortrag über das vielbeachtete
Schreiben von Papst Franziskus, indem er
sich gegen die Zerstörung der Umwelt, ge-
gen Armut und Ungerechtigkeit sowie für

einen umfassenden Frieden stark macht.
Herzliche Einladung! Um Anmeldung bei
der Katholischen Erwachsenenbildung
Kreis Heidenheim e.V., Tel. 07321/931552,
wird gebeten.

Stammtisch für Interessierte
Gibt es ein Thema, über das Sie gerne spre-
chen möchten? Haben Sie Fragen zu allen
Belangen der Kommunalpolitik? Oder wol-
len Sie einfach mit Menschen zusammen-
kommen, denen die Gemeinde und ihre
Einwohner genau so am Herzen liegen,
wie Ihnen selbst? Wir treffen uns zum
Stammtisch! Zwanglos, unkompliziert und
gesellig. Ganz gleich, ob Sie nur zuhören
wollen oder selbst etwas auf dem Herzen
haben. Wir hören Ihnen gerne zu!
Wir treffen uns in unregelmäßigen Abstän-
den immer um 19.00 Uhr in wechselnden
Lokalen der Gesamtgemeinde. Das genaue
Datum und das Lokal entnehmen Sie bitte
dem Gemeindeblatt.
Oder schauen Sie auf unserer Facebook-
Seite vorbei. Dazu müssen Sie NICHT auf
Facebook angemeldet sein! 
Hier finden Sie neben Bildern und Berich-
ten von unseren Veranstaltungen auch alle
kommenden Termine. Selbstverständlich
können Sie auch dort Fragen formulieren
oder eine Diskussion beginnen. Sie errei-
chen uns auf 2 Wegen: 1. geben Sie in ih-
rem Browser unsere Adresse ein: www.fa-
cebook.com/SPDKoenigsbronn/ oder 2. ,
genauso einfach, geben Sie bei Google die
Worte Facebook SPD Ortsverein Königs-
bronn ein. Gleich der oberste Treffer führt
Sie auf unsere Seite.

Herbstfeier des OGV am 06. Oktober in
der Hammerschmiede
Während die Natur langsam ihr Herbstkleid
aufzieht, bleibt es uns vorbehalten, auch
an den Herbst zu denken und uns für die
reichlichen Gaben zu danken. Hiermit hält
der Obst- und Gartenbauverein am Sams-
tag, 06. Oktober, seine Herbstfeier ab. Sie
findet wiederum in der Hammerschmiede
statt. Die Herbstfeier wird im Rahmen ei-
nes Kirchweihessens abgehalten. Hierbei
wird uns der Zanger Löwenwirt seine be-
liebten und köstlichen Speisen servieren.
Saalöffnung wird um 17.30 Uhr sein, das
Essen ab 18.00 Uhr serviert, und der Fest-
abend beginnt um 19.30 Uhr. Ein buntes,
unterhaltsames Programm wird uns durch
den Abend begleiten. Neben Musik mit
Tanz und Unterhaltung erwartet die Gäste
auch eine reichliche Tombola. Hierzu lädt
unser Vorsitzender Süha Buluttimur Mit-
glieder als auch Nichtmitglieder herzlichst
ein. Der Eintritt ist frei.

Weinwanderung am Sonntag,
14.10.2018, „Anmeldung“
Die im vergangenen Jahr abgesagte Wein-
wanderung nach Uhlbach wird dieses Jahr
nachgeholt. 
Wir fahren gegen 9.00 Uhr mit dem Zug bis
Bad Cannstatt und mit der S-Bahn weiter
bis Untertürkheim. Die Wanderung führt zur
Grabkapelle auf dem Wirtemberg, weiter
über den Götzenberg zum Weinort Uhlbach.
Dort wird eingekehrt. Rückkehr voraussicht-
lich gegen 21.00 Uhr in Königsbronn.
Zum Kauf der Fahrkarten ist eine genaue
Personenzahl nötig. Deshalb bitten wir um
Anmeldung bis zum 10.10. bei der Wan-
derführerin Anneliese Herm unter Tel.
07328/6121 bzw. per E-Mail unter Anne-
liese.Herm@web.de.
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Tauschring als Weihnachtsengel für
Kinder in Rumänien
Herzliche Einladung zum Infoabend
beim Tauschringstammtisch am 8.10.,
um 19.00 Uhr, in der Begegnungsstätte 

Liebe Mitglieder und Freunde des Tausch-
ring Königsbronn.
auch dieses Jahr wollen wir wieder Weih-
nachtsengel für Kinder spielen und haben
uns die Aktion „Weihnachtsfreude für Ba-
cau“ der Rumänienhilfe FAVOR Westhau-
sen e.V. hierfür ausgesucht. 
Da der kostenlose Schuhkartontransport
nach Rumänien bereits Ende Oktober statt-
findet wird Ellen Oberdorfer bei unserem
Stammtisch am 8.10., um 19.00 Uhr, zu
Gast sein, um allen interessierten Mitglie-
dern und Gästen über diese Aktion zu be-
richten. Insbesondere Waisen und Behin-
derte müssen in Rumänien ohne jegliche
staatliche Hilfen auskommen, sodass die
in Kinderheimen und -horten ausgehän-
digten Schuhkartons an Weihnachten teil-
weise jahrelang von den Kindern als
„Schatzkiste“ aufbewahrt werden. Selbst
für uns alltägliche Dinge, wie eine Zahn-
bürste, Gummibärchen, Schokolade oder
ein Stofftier ist dort für ein Kind ein un-
glaubliches Geschenk, das unbeschreibli-
chen Jubel auslöst.  
Wir freuen uns auf hoffentlich wieder viele
„Mitpacker“, die unsere diesjährige Aktion
unterstützen. Die Päckchen können an die-
sem Abend bereits mitgebracht werden,
oder bis zum 19.10. bei Heidi Hartig in der
Brenzstraße 13 abgegeben werden. 

Clubabend
Wer Lust und Laune hat auf einen netten
Clubabend und das gute Trinken und Essen
von Familie Frisch genießen möchte, die-
sen Freitag am 05.10.2018 hat das Club-
haus abends geöffnet. Gerne auch für
Nichtmitglieder. Ein kleiner Hinweis für
diejenigen die sich diese Termine vormer-
ken wollen, ab November ist das Clubhaus
immer jeden 2 Freitag im Monat abends
geöffnet.

Wintersaison
Die Wintersaison hat nun vergangenen
Montag, 1. Oktober 2018, begonnen. Die
Belegungspläne sind im Internet sowie an

den Aushängen in der Tennishalle ersicht-
lich. Einzelstunden können wieder über
das Internet unter http://www.bookand-
play.de gebucht werden.

Arbeitseinsatz
Diesen Samstag, 06.10.2018, ist wieder
ein Arbeitseinsatztermin. Beginn ist um
9.00 Uhr. Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen. Es müssen noch einige Tätigkeiten
ausgeführt werden, um die Plätze winter-
fest zu machen. Der Termin ist auch eine
gute Gelegenheit, noch fehlende Arbeits-
stunden abzuleisten. Auch in der nächsten
Woche am Samstag, 13.10.2018, findet ein
Arbeitseinsatztermin statt.

Sangesfreunde Itzelberg

Nächstes Treffen am Mittwoch, 10. Okto-
ber 2018, um 17.30 Uhr, im Übungsraum.
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Tauschring Königsbronn 

Tennisclub
Königsbronn z

Itzelberg

Sitzgruppe beim HoierlesEgg erneuert
Zunächst war nur die Instandsetzung des kleinen Tisches geplant, in dem sich im Laufe
der Zeit eine Ameisenkolonie angesiedelt hatte. Doch dann zeigte sich, dass auch die
Fußteile der 2009 aufgestellten Sitzgruppe morsch waren und erneuert werden mussten.
Auf der Suche nach passendem Ersatz hatten die Forstleute vor Ort ein offenes Ohr und
so waren die benötigten Stammstücke schnell gefunden. Dann legten sich die Zanger
Älbler mächtig ins Zeug und brauchten keine zwei Wochen, um neue Fußteile zu fertigen
und gegen die alten auszutauschen. Die Sitzbretter und Lehnen wurden ebenfalls abge-
schliffen und lasiert. 
Nun steht alles wieder am alten Platz am Zanger Waldrand mit Blick auf die alte Dorfkir-
che und lädt Jung und Alt zum erholsamen Verweilen ein. 

Zang

OG Zang
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Jahrgang 1934/35

Das „Kränzle“ findet am Dienstag, 9. Okto-
ber 2018, um 14.30 Uhr, im Café „Seeblick“
statt.

Jahrgang 1940

Das Treffen findet am Donnerstag,
11.10.2018, ab 15.00 Uhr, im Gasthaus
„Hirsch“ in Zang statt.

Jahrgang 1941/42

Zu unserer letzten „Kaffeerunde“ treffen
wir uns am Dienstag, 9. Oktober 2018, bei
Marika im Tennisclub in der Waldsiedlung
um 14.30 Uhr. Abfahrt wie immer 14.20
Uhr beim Marktplatz!

Bitte schon mal vormerken: 
Unser Jahresabschluss mit dem Jahrgang,
ist am Montag, 29. Oktober, um 12.30 Uhr,
zum Mittagessen bei Marika im Tennisclub!
Auskunft bei Brigitte, Tel. 5682.

Jahrgang 1954

Unser nächstes Treffen findet am Freitag,
19. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, im Gast-
haus „Rössle“ in Königsbronn, statt.

Abteilung Sportkegeln

Die kommenden Spiele: 
Sonntag, 7. Oktober 2018

Verbandsliga Württemberg Ü50 Süd
SVH Königsbronn – KV Gammelshausen
Spielbeginn ist um 13.00 Uhr in Gammels-
hausen.

2. Bundesliga Süd/West: 
Spielfrei

Oberliga Südwürttemberg: 
Spielfrei

Bezirksklasse A Ost Alb Donau: 
Spielfrei

Bezirksklasse gem. Ost Alb Donau: 
Spielfrei

Die Kegler des SVH freuen sich über zahl-
reiche Zuschauer. Eintritt kostenlos! Kom-
men Sie doch einfach mal vorbei!

Unsere nächsten Termine: 
04.10.2018 Monatsblitz Oktober; 07.10.
Zwei Auswärtsspiele der 3. Mannschaft  in
Giengen gegen Giengen 2 und Schnait-
heim 2; 14.10. Auswärtsspiel der 1. Mann-
schaft bei Crailsheim 2. Man kann ge-
spannt sein, wie unsere umgestellten
Teams in die neue Saison finden.

Am 6.10. spielt die Mannschaft beim SV
Waldhausen. Spielbeginn 17.00 Uhr. Ab-
fahrt 16.00 Uhr. 

Abteilung Sportkegeln

SVH Königsbronn I –
SG Wolfach/Oberwolfach

3:5 - 3350:3416
Auch nach dem vierten Spieltag stehen die
Kegler des SVH weiter ohne Punkte da. Im
Spiel gegen die Gäste aus Wolfach startete
man mit einem 2:0 im Startpaar in die Par-
tie. Thomas Rieck überragte mit 636 Ke-
geln und gewann das Duell mit 4:0 Sätzen.
Sein Gegner spielte 576 Kegel. Pascal
Weidl gewann die ersten beiden Sätze,
doch sein Gegner glich zum 2:2 aus. Weidl
rettete den Mannschaftspunkt durch die
bessere Holzzahl (555:543 Kegel). Im Mit-
telpaar gewann Achim Vetter den Mann-
schaftspunkt ebenfalls mit 2:2 Sätzen und

573:544 Kegel. Florian Oker musste sich
seinem Gegenüber leider mit 1:3 und
509:543 geschlagen geben. Somit ging
man mit einer 3:1-Führung einem Plus von
67 Kegeln in das Schlusspaar. Uwe Fauth
und Paul Oker fanden beide nicht zu ihrem
gewohnten Spiel und mussten sich beide
geschlagen geben. Leider so deutlich, dass
der Kegelvorsprung dahinschmolz und zu
einem Rückstand wurde. Fauth verlor mit
522:610 bei 0:4 Sätzen. Oker spielte
555:600 Kegel und verlor 0,5:3,5.  Somit
endete die Partie 3:5 mit 66 Kegeln Vor-
sprung für die Gäste aus Wolfach. 
Es spielten: Thomas Rieck 636:576 (4:0);
Pascal Weidl 555:543 (2:2); Achim Vetter
573:543 (2:2); Florian Oker 509:543 (1:3);
Uwe Fauth 522:610 (0:4); Paul Oker
555:600 (0,5:3,5).

SVH Königsbronn II – TG Biberach 
1:7 - 3172:3265

Auch die zweite Mannschaft muss weiter
auf die ersten Punkte warten. Im Heimspiel
gegen Biberach setzte es die nächste Nie-
derlage. Von Anfang an lagen die Jungs des
SVH zurück und konnten sich nur schwer
rankämpfen. 0:2 nach dem Startpaar, beide
Duelle 2:2, nach Kegeln knapp verloren. 1:3
vor dem Schlusspaar, Duellsieg durch Rieck
(3:1). Im Schlusspaar konnten keine Duelle
mehr gewonnen werden. Die Partie endete
demnach mit 1:7 Punkten zugunsten der
Gäste aus Biberach. 
Es spielten: Kai Lebzelter 556 (2:2); Tho-
mas Stiebritz 544 (2:2); Michael Vetter 505
(1:3); Tobias Rieck 538 (3:1); Jan Juraschka
497 (0:4); Florian Oker 532 (2:2).

SKV Giengen II – SVH Königsbronn III 
2:4 - 1996:2025

Die dritte Mannschaft konnte den zweiten
Sieg im zweiten Spiel einfahren. Sie setzte
sich gegen Giengens zweite Mannschaft
durch. Sie gewann das Spiel durch die Ge-
samtkegelzahl und einer Differenz von 29
Kegeln. Ein knapper Auswärtssieg für die
neue 4er-Mannschaft des SVH.
Es spielten: Mariano Faraci 513 (4:0); An-
dreas Uhlhorn 518 (0:4); Angelo Faraci 494
(2.2); Erich Wugeditsch 500 (2,5:1,5).

KV Gerstetten g – SVH Königsbronn g 
5:1 - 1930:1424

Die gemischte Mannschaft musste sich in
Gerstetten fast kampflos geschlagen ge-
ben. Sie trat wegen Personalproblemen
nur zu dritt an. Sie verlor das Spiel dem-
nach deutlich, da ihr ein Ergebnis fehlte.
Es spielten: Silke Forner 428 (1:3); Dieter
Kruhm 463 (1:3); Christine Faraci 533
(3,5:0,5). 
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Abteilug Ringen

Auch im dritten Saisonkampf noch
sieglos
Langsam ist es zum Haare raufen, man ist
so knapp dran am Sieg und trotzdem fehlt
dir ein Sieg zum Gewinn. So auch wieder
geschehen im Heimkampf gegen den SV
Ebersbach II, mit 15:19 Punkten musste
man sich der Gastmannschaft geschlagen
geben. Konnte man dieses Mal in einem
starken Mittelfeld die Punkte erringen, so
kam man in den schwereren Gewichtsklas-
sen leider zu keinen Punkten.
Für Königsbronn starteten:
Niko Gentner – nach einem Überra-
schungsangriff musste er sich Tim Stau-
denmaier geschlagen geben.
Ben Hetze – kampflos – weil sein Gegner
zu schwer war.
Luka Däffner – einen souveränen Kampf be-
stritt Luka. Er erarbeitete sich Wertung um
Wertung und nach knapp 3 min besiegte
er Christopher Sloan mit 15:0 Punkten.

Kampfprotokoll:
Freistil 57 kg
Niko Markus Gentner – Tim Staudenmaier

0:4
Gr.-röm. 61 kg
Ben Hetze – Steffen Wagner 4:0
Freistil 66 kg
Jeremy Wild – Konstantin Lehleiter 3:0
Gr.-röm. 71 kg
Artur Baier – André Noel Steinwand 4:0

Freistil 75 kg
Luka Maximillian Däffner –
Christopher Sloan 4:0
Gr.-röm. 80 kg
Nico Alexander Thumm – Andreas Nutsch

0:4
Freistil 86 kg
Jens Schibalski – Piotr Gabrynowicz 0:4
Gr.-röm. 98 kg
Alexander Peil – Markus Ganssloser 0:3
Freistil 130 kg
Klaus Turzer 0:4

Fazit: 
Durch das Fehlen eines Ringers im Schwer-

gewicht sind diese 4 kampflosen Punkte
für den Gegner schwer durch die anderen
Mannschaftringer zu kompensieren. 
Am 06.10. haben wir unseren ersten
Heimkampftag zu Hause. 
Ab 17.30 Uhr findet der Jugendkampf ge-
gen Unterelchingen statt und ab 19.30 Uhr
empfängt unsere KG die Red Devils aus Heil-
bronn. Die Kämpfe finden in der Herwart -
steinhalle statt. Über Ihren Besuch würden
sich unsere Mannschaften sehr freuen.

Termine, Info’s und Berichte wie immer
auch auf unserer HOMEPAGE
http://svh-koenigsbronn-ringen.de/

Im ersten Spiel konnte der TTC beim TTC
Victoria Härtsfeld mit 9:7 gewinnen. 
Für den TTC waren erfolgreich: 
Im Einzel Sven Kolak 2x, Elmar Brändel,
Thorsten Kolak 2x, Fabian Moric und Tobias
Feuerstake.
Im Doppel Sven Kolak/Anette Litke und
Thorsten Kolak/Fabian Moric.

Wirtschaftsjunioren Ostwürttemberg 
Moderne Unternehmensführung mit
Identifikation zum Mittelständler mit
schwäbischen Wurzeln 

Die Wirtschaftsjunioren (WJ) Ostwürt-
temberg veranstalten zusammen mit
der DHBW in Heidenheim am 23. Okto-
ber um 18.00 Uhr eine öffentliche Ver-
anstaltung zum Thema „Moderne Un-
ternehmensführung mit Identifikation
zum Mittelständler mit schwäbischen
Wurzeln“. 
Für viele Unternehmer liegt der Fokus in
einem modernen Management des eige-
nen Unternehmens, welches zum einen
eine Unternehmenskultur schafft, bei der
sich die eigenen Mitarbeiter/innen mit
dem Unternehmen identifizieren und zum

anderen die aktuellen Herausforderung, im
digitalen Wandel angeht. Dabei geht es
auch um die Frage, wie sich ein internatio-
nal agierendes Unternehmen mit schwä-
bischen Wurzeln hier so aufstellen kann,
um für die Zukunft gewappnet zu sein? Da-
rüber sprechen die WJ mit Oliver Bruns, CEO
der Edelmann GmbH in Heidenheim, und
Alexander Schwörer, Geschäftsführer der
PERI GmbH in Weißenhorn. Nach einer kur-
zen Vorstellung der beiden gibt es eine of-
fene  Diskussionsrunde, an der sich alle be-
teiligen können. 

Die kostenlose Veranstaltung findet statt
am Dienstag, 23. Oktober 2018, um 18.00
Uhr, in der Dualen Hochschule, Marienstr.
20, 89518 Heidenheim. 

Anmeldung bei den WJ Ostwürttemberg,
Cornelia Ziegler, Tel. 07321/324-122, oder
per Mail an
ziegler@ostwuerttemberg.ihk.de.
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Kreis Heidenheim und Nachbarregionen

Am Samstag, 06. Oktober, führt NABU Alb-
Guide und Imkermeister Erich Fähnle zum
letzten Mal in diesem Jahr durch die mo-
derne Apitherapie-Imkerei. Dabei erhalten
die Teilnehmer einen umfassenden Ein-
blick zu Bienenprodukten und deren An-
wendung. Altes Erfahrungswissen und
neueste Forschungsergebnisse werden
vermittelt und auch die Frage beantwor-
tet, was zu tun ist, wenn man von einer
Biene gestochen wird. Es besteht Gelegen-
heit, viele unterschiedliche Honigsorten zu
verkosten. Um Anmeldung wird gebeten.
Treffpunkt: 14.00 Uhr in der Hirscheck-
straße 29 in Königsbronn-Zang. Info: Tel.
07328/922022.

Am Sonntag, 07. Oktober, fährt man mit
NABU Alb-Guide Siegfried Conrad mit dem
Fahrrad auf den Spuren der Steinzeit im Lo-
netal. Auf der etwa 30 Kilometer langen
Rundstrecke entlang der Flüsse der Urzeit,
durch die Wälder, die schon Kelten und Rö-
mern vertraut waren und zu den Höhlen
der Mammutjäger. Es ist eine Zeitreise
durch den GeoPark Schwäbische Alb, auf
den Spuren unserer Vorfahren. Einkehr in
der Höhlenerlebniswelt Hürben. Dauer der
Fahrradtour: fünf Stunden. Die Anmeldung
ist erforderlich. Treffpunkt: 13.00 Uhr,
Bahnhof 89567 Sontheim/Brenz. Info: Tel.
07325/6673 oder: siegfried.conrad@
t-online.de.

Am Sonntag, 14. Oktober, folgt NABU Alb-
Guide Ingeborg Schestag dem „Ruf des
Wollenlochs“. Es ist eine Entdeckertour. Der
Wald zwischen Königsbronn und Oberko-
chen ist voller düsterer Geheimnisse, die
es auf dieser Wanderung zu lüften gilt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Treff-
punkt: 10.00 Uhr, Wanderparkplatz Bren-
zelhof zwischen Königsbronn und Zang.
Info: Tel. 0151/59263127.

Am Sonntag, 21. Oktober, ist NABU Alb-
Guide und Kräuterpädagogin Martina Mack
in Giengen unterwegs. Nach einem Rund-
gang über die Wacholderheide, wo die
Teilnehmer die würzig duftenden Heide-
kräuter kennenlernen, geht es zur Schäfe-
rei Stegmayer. Hier gibt es nach einer Füh-
rung mit der Schäferin durch den Schafstall

noch eigene Schafprodukte zu verköstigen.
Treffpunkt: 13.30 Uhr, beim Schafhof der
Familie Stegmayer. Info und Anmeldung:
Tel. 0157/78979387.

Am Sonntag, 28. Oktober, leitet NABU Alb-
Guide Siegfried Conrad eine Wanderung auf
dem Albuch. Ein Besuch im Meteorkrater-
Museum in Sontheim ergänzt die Informa-
tion dieser einmaligen Landschaftsform. Im
Anschluss an den Museumsbesuch führt die
Wanderstrecke auf dem Gelogischen Lehr-
pfad durch das Steinheimer Becken und
man erfährt Zusätzliches über Siedlungsge-
schichte, Pflanzen und Tiere. Streckenlänge
sechs Kilometer mit leichten bis mittel-
schweren Anstiegen. Gehzeit: drei Stunden.
Abschluss und Einkehrmöglichkeit im Kra-
terblick. Die Anmeldung ist erforderlich.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Parkplatz beim Fried-
hof, Sontheimer Straße, 89555 Steinheim
am Albuch. Info: Tel. 07325/6673 oder:
siegfried.conrad@t-online.de.

Ebenfalls am Sonntag, 28. Oktober, führt
NABU Alb-Guide Karin Marquard-Mader
auf einer Teilstrecke des  prämierten Alb-
schäferweges. Die ca. 7 km lange Tour
„Rund um den Moldenberg“ zeigt interes-
sante historische und geologische Beson-
derheiten auf. So gibt es viele Informatio-
nen zur jahrhundertealten Schäfertradition
in Heidenheim, zum Naturdenkmal Stein-
bruch Moldenberg, wo früher der begehrte
„Elfenbeinmarmor“ abgebaut wurde, oder
über die frühere Wasserversorgung auf der
Alb. Der Weg ist angenehm zu gehen, er
zeigt den besonderen landschaftlichen
Reiz unserer Heiden und ist auch für Fami-
lien geeignet. Die Anmeldung ist erforder-
lich. Treffpunkt: 13.00 Uhr, Parkplatz Sport-
anlagen Moldenberg, Heidenheim. Info:
Tel. 0170/3268449 oder marquard-ma-
der@web.de.

Hinweis:
Gutscheine für Alb-Guide-Führungen 
Für alle Führungen wird ein bescheidenes
Entgelt erhoben. Die beliebten Gutscheine
für Führungen des Arbeitskreises „Alb-
Guide Östliche Alb“ sind ein ideales Ge-
schenk; man erhält diese in der Tourist-In-
formation Giengen, Marktstr. 9, 89537
Giengen, Tel. 07322/952-2920, im TUI
Reise Center, In den Schlossarkaden,
Karlstr. 12, 89518 Heidenheim, Tel. 07321/
27380, in der Tourist-Information Heiden-
heim, Hauptstraße 24, Tel. 07321/
3274900, in der Tourist-Information,
Hauptstraße 21, 73450 Neresheim, Tel.
07326/8149 und bei jedem Alb-Guide. 

Familienradeln entlang der Brenz
Der Brenzradweg führt auf 56 Kilometern
vom Brenzursprung in Königsbronn bis zur
Mündung in die Donau bei Lauingen-Fai-
mingen. Kleine Radler freuen sich beson-
ders über eine Rast an den Brenz-Erlebnis-
punkten. Dort erfährt man viel Spannendes
über die Brenz und ihre Bewohner, kann
planschen, die Natur beobachten oder ein-
fach nur die Seele baumeln lassen. Einer
dieser besonders sehenswerten und fami-
lienfreundlichen Abschnitte beginnt in Her-
maringen.

Nach der Durchfahrt von Hermaringen über
den Bahnhof durchquert man ein wunder-
schönes Wiesental. Hier wurde die Brenz
renaturiert und bietet nun viele Ruhebe-
reiche und Flachwasserzonen. Viele Plätze
laden zur Rast ein. Der Brenzturm bietet
weite Ausblicke über den wohl schönsten
Abschnitt des Brenztals. Weiter in Bergen-
weiler schlagen Kinderherzen am Brenz-
Erlebnis- und Lernort bei der Mühle höher.
Ein Wasserspielplatz mit Spielfloß sorgt ne-
ben Wissenswertem über Mühle und Was-
serkraft für einen idealen Zwischenstopp.
Weiter an der Brenz entlang führt der Rad-
weg nach Sontheim an der Brenz. Dort er-
öffnet sich ein herrlicher Blick auf die
ebenso romantische wie berühmte Bren-
zer Galluskirche und das daneben liegende
hübsche Schloss. Ein kurzer Abstecher hi-
nüber zur Brenzbrücke – gleich unterhalb
des Schlosses gelegen – lohnt sich allemal.

Weiter geht´s dann durchs Sontheimer
Wohngebiet hindurch Richtung bayerischer
Grenze. Durch Bächingen führt die Tour zur
Umweltstation „mooseum“. Ebenfalls ein
lohnenswerter Abstecher, um Informatio-
nen über das Schwäbische Donaumoos mit
seiner einzigartigen Fauna und Flora zu er-
fahren. Das Außengelände bietet einen
Wasser- und Energiespielplatz, einen Sin-
nesgarten und Erlebnisstation am Brenz-
ufer. Zur An- und Abreise können entlang
der Strecke die Bahnhöfe in Hermaringen,
Bergenweiler und Sontheim an der Brenz
genutzt werden. Weitere Informationen
sowie eine detaillierte Karte und Beschrei-
bung zum Brenz-Radweg erhält man unter
www.heidenheimer-brenzregion.de.
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Königsbronn, im September 2018

Danksagung

Allen,

die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten,

danken wir herzlich.

Georg Gärtner mit Familie

Gertrud 

Gärtner

… MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen 
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

Ab sofort biete ich allen 
Näh begeisterten ein „freies

Nähen“ an.

Montags und freitags 
von 14.30 – 17.00 Uhr unterstütze

ich Sie bei Ihren Nähprojekten.
Eine Anmeldung ist unbedingt 

erforderlich, da die Teilnehmerzahl
auf 3 begrenzt ist.

Nähere Infos bekommen Sie im
neuen Laden Heidenheimer Str. 4,

Oberkochen, und unter 
Tel. 07364/6667.

Ich freue mich auf Sie.

Gemeinschaftspraxis 
Dres. med. Kölsch / Böttner

Am Donnerstag, 11.10.2018, 
bleibt unsere Praxis ganztägig

geschlossen.

Vertretung:
Fr. Bergmann, Tel. 07328/6666 

Hr. Dr. Deckner, Tel. 96070

Zu verkaufen

Einfamilienhaus in Zang
bevorzugte Wohnlage, 

mit ausbaufähigen Dachgeschoss,
130 qm Nutzfläche

Wohnfläche EG 122 qm,
Grundstück 778 qm

Einzelgarage
Preis auf Anfrage

Tel. 07328/5283

Bürgerbus
Eine Fahrt mit dem Bürgerbus kostet:

C 1,50 Euro für Erwachsene
C 1,00 Euro für Kinder

Kinder unter 6 Jahren kostenfrei.

Unabhängig von der Entfernung.
Es gibt keine Mehrfach- oder Monatskartengültigkeit.

Kontakt: Rathaus Königsbronn 
Tel. 07328/9625-0
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de

Sie suchen noch ein Geschenk zum Geburtstag
oder einem anderen besonderen Anlass?

Schenken Sie Zeit! 

Zeit, um aufzutanken und sich  
zu erholen. 

Zeit, um sich zu entspannen. 

Wie? – Mit einem Geschenkgutschein für einen 
unserer VHS-Sport- und Gesundheitskurse, einen
Kreativ-Kurs oder einen besonderen Kochkurs. 

Gerne informieren wir Sie! 

Ihre Volkshochschule Königsbronn,
Tel. 07328/9625-13 oder -43.
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Telefon 07328/9246511

Oktober + November
4 x im Monat für nur 120,00 Euro 

 
 
 
 
 
 
 
   Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 

Mitarbeiter w/m 
   für Verkauf, Transport und Lager  
 

   mit FS Klasse B bzw. CE ganztags, wochen- oder tageweise  
   in der Christbaumsaison im November und Dezember 2018. 
 

   Wenn Sie Interesse haben, nehmen Sie mit uns bitte Kontakt auf. 
 
 

Fritz Stoll 
Dorfmerkinger Straße 10 ▲ 73450 Neresheim-Weilermerkingen 

Telefon 0 73 26 - 96 30 0 ▲ Telefax 0 73 26 - 96 30 20 
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Naturheilpraxis Anja Seyfert
Schwarzer Weg 30  |  89551 Königsbronn

Endlich schmerzfrei....!?
Schwerpunkt bei Schulter-, Hüft-
und Knieschmerzen.

Ich freue mich auf ein
Beratungsgespräch mit Ihnen.

Tel. 0170/3415207 | www.naturheilpraxis-Heidenheim.de

Angebot der Woche:
gültig vom 04.10. bis 10.10.2018

Fleischspieße 100 g € 1,09

Schweinerücken 100 g € 1,15

Siedfleisch Querrippe 100 g € 0,95

Kochschinken 100 g € 1,72

Fleischkäse 100 g € 0,99

Brat-/Weißwurst 100 g € 1,09

Berner Käsesalat   100 g € 1,19

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Wilhelmstr. 9/1 · HDHWilhelmstr. 9/1 · HDH
Telefon 0 73 21 / 2 69 00Telefon 0 73 21 / 2 69 00

Teppichwäsche
Fachmann repariert Fransen, 
Kanten, Löcher und Risse

kostenloser 
Abholdienst
ab 7 qmab 7 qm

>>Astrid Kolb<<
Ihr Fachstudio für Kosmetik 

und Fußpflege
Untere Herwartstraße 23, 89551 Königsbronn

Gesichtsbehandlung (vollständig) € 26,–
Haarentfernung (Gesicht) € 16,–
Wimpern- und Augenbrauenfärben € 16,–
Fußpflege € 20,–
Handpflege € 16,–

Seit 30 Jahren im Dienste der Schönheit
Telefonische Voranmeldung unter (0 73 28) 44 05

Junges Paar sucht 

3 – 4-Zimmer-Wohnung 
oder Haus 

zum Kauf in Königsbronn. 
Balkon und Garage sind erwünscht.

Telefon 0174/2042362

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine

Küchenhilfe 
auf 450,00-Euro-Basis

für 2 – 3-mal wöchentlich.

Gasthaus Muckenthaler
Turmweg 8, 73447 Oberkochen

Telefon 07364/7119

Suche Hilfe zum
Schneeräumen 

einer Garageneinfahrt für die
Wintermonate.

Von 17.00 – 19.00 Uhr zu erreichen
unter Telefon 07328/6772

Schalten Sie 
HIER

Ihre Anzeige!
Kontakt: 
Antje Kohler
Tel. 07328/962518 
amtsblatt@
koenigsbronn.de


